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Die Ferien gehen langsam zu 
Ende. Ein heißer Sommer mit 
vielen Badetagen liegt hinter 
uns. Nach zwei Jahren der 
Pandemie konnte in diesem 
Jahr glücklicherweise wieder 
nahezu uneingeschränkt dem 
Badevergnügen in unserem 

Freibad nachgegangen 
werden. Der Zuspruch war so 
groß, dass schon im August 
die 100.000 Besucherin im 
Gsundbrunnenbad begrüßt 
werden konnte. Wenn Sie 
möchten, haben Sie noch bis 
zum 11. September die 
Möglichkeit in dieser Saison 
unser Freibad zu besuchen. 
 
Kürzlich konnte auf dem 
Gelände an der Remsharter 
Straße ein Streetballfeld der 
Öffentlichkeit übergeben 
werden, das schon jetzt eifrig 
genutzt wird. In unmittelba-
rer Nähe werden auch Dank 
der Unterstützung aus der 
heimischen Wirtschaft bald 
einige Outdoor-Fitness-Gerä-
te aufgestellt werden kön-

nen, die sicherlich für zahlrei-
che sportlich Aktive und 
solche, die es werden wollen, 
eine weitere Attraktion dar-
stellen. 
 
Abschließend möchte ich 
allen Schülerinnen und Schü-
lern, den Lehrkräften, beson-
ders aber allen Schulanfän-
gern einen guten Start in das 
kommende Schuljahr wün-
schen.  
 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr  
 
 
 
Martin Brenner 
Erster Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Informationen zu Corona werden  
ständig aktualisiert unter:  

www.burgau.de/Aktuelles/ 
Informationen-zu-Corona

Mitteilung der Stadt Burgau  

MICHAELIMARKT 
Am Sonntag, 25.09.2022 findet der diesjährige 
MICHAELIMARKT 
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
Die örtlichen Verkaufsstellen können an diesem 
Tag von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet sein. 
 
Burgau, 18.08.2022 
STADT BURGAU

Freibad - Prüfung bestanden! 
Erster Bürgermeister Martin Brenner gratuliert Herrn Marco 
Mesch zur bestandenen Prüfung zum Fachangestellten für 
Bäderbetriebe. 
Bild v. l.: Betriebleiter des Städt. Freibades Sebastian Wagner, 
Marco Mesch, 1. Bürgermeister Martin Brenner
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Kinder sind kleine Entdecker, die neugierig  
die Welt mit allen Sinnen erfassen wollen.  

Unsere Hör-Profis und Pädakustiker sorgen dafür,  
dass das auch richtig gut klappt. 

Stadtstraße 41 

89331 Burgau
Tel.: 0 82 22 – 96 18 40
info@hs-burgau.de

www.hs-burgau.de

KINDERHÖRZENTRUM

ANZEIGEN

Stadtstraße 19  |  89331 Burgau 
        0 82 22. 17 90  |  www.osswald-burgau.de/  

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH!

„MARRY ME“ am 24. & 25. September in Günzburg 
www.marryme-guenzburg.de

„TRAUT EUCH!“ am 1. & 2. Oktober in Augsburg 
www.traut-euch.info

HOCHZEITSMESSEN 2022
in Günzburg und Augsburg

  
Folgt uns

Redaktions- & Anzeigenschluss für die 
Oktober-Ausgabe ist der 16.09.2022.  
Bitte beachten Sie, dass der Raum für 
Anzeigen beschränkt ist. Buchen Sie 
daher rechtzeitig!

Mitteilung der Stadt Burgau 
 
An die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt 
ergeht hiermit gemäß Artikel 18 der Gemeindeord-
nung die  

freundliche Einladung  
zu folgenden Bürger- 
versammlungen: 
• Dienstag, den 11. Oktober 2022, um 18.30 Uhr, 
in der Kapuziner-Halle, Kapuzinerstraße 9 - 11, für 
die Stadt Burgau 
 
• Donnerstag, den 13. Oktober 2022, um 18.30 
Uhr, in der Turnhalle Unterknöringen, Knöringer 
Kirchplatz 16, für die Stadtteile Unterknöringen, 
Oberknöringen, Kleinanhausen und Großanhausen 
 
• Donnerstag, den 27. Oktober 2022, um 18.30 
Uhr, im Saal des Gasthofs „Jehle“, Pfarrer-Völk-
Straße 22, Limbach, für den Stadtteil Limbach 
 
Anregungen und Empfehlungen von allgemeinem 
Interesse, die in den Bürgerversammlungen behan-
delt werden sollen, können bis spätestens Freitag, 
den 30. September 2022 im Rathaus Burgau, 
Zimmer Nr. 23, schriftlich eingereicht werden. 
 
Hinweise: 
• Zur Vermeidung von Ansteckungen mit dem 
Corona-Virus findet die Bürgerversammlung für die 
Stadtteile Unterknöringen, Oberknöringen, Klein-
anhausen und Großanhausen in diesem Jahr wieder 
in der Turnhalle in Unterknöringen statt. 
• Das Tragen einer medizinischen Maske bzw. 
FFP2-Maske wird empfohlen. 
• Die zum jeweiligen Zeitpunkt geltenden Corona-
Hygieneempfehlungen sind zu beachten.  
 
Burgau, den 18. August 2022 
STADT BURGAU
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Stadt Burgau vergrößert seine 
Elektro-Fahrzeug-Flotte 
Die Umstellung von klassischen Verbrennerfahrzeugen auf al-
ternative Antriebe ist ein wesentlicher Faktor des Klimaschut-
zes. Die Stadt Burgau geht hier mit gutem Beispiel voran und 
hat sich nun bei einer Neuanschaffung im eigenen Fuhrpark 
für ein weiteres Elektrofahrzeug, einen VW-Caddy, ein Jahres-
wagen mit geringer Laufleistung, entschieden.  

Zur Erfüllung von Hausmeistertätigkeiten für die städti-
schen Kindergärten in Burgau und Unterknöringen, für die 
Außenstelle der Grundschule in Unterknöringen und für das 
Rathaus bietet sich der Einsatz dieses Elektrofahrzeuges gera-
dezu an. Vor kurzem wurde das Fahrzeug durch 1. Bürger-
meister Brenner und Hausmeister Markus Merk in Betrieb ge-
nommen.  
Bild: 1. Bürgermeister Brenner, Markus Merk (Hausmeister) 
Foto: Stadt Burgau 

In Burgau gibt es jetzt ein 
Streetball-Feld 

 
Bereits im vergangenen Jahr hatten Jugendliche den Wunsch 
nach einem Streetball-Feld an die Stadt Burgau herangetra-
gen. Streetball war in dieser Form bisher nur außerhalb, in 
Günzburg oder in Burtenbach, möglich. Die Stadt Burgau hat 
darauf reagiert: Seit kurzem gibt es nun auch in der Markgra-
fenstadt ein Streetball-Feld, in Eigenregie geplant und vom 
Städtischen Bauhof errichtet. Der Standort beim TSV-Gelände 
an der Remsharter Straße hatte sich als ideal erwiesen, gleich-
zeitig wurde der TSV Burgau miteingebunden. Inzwischen 
wird das Streetball-Feld von den Jugendlichen bestens ange-
nommen. Einen Wunsch gibt es dennoch: Dass der Platz sau-
ber gehalten wird, damit möglichst viele ihre Freude daran 
haben. Das Bild zeigt von links: Zweite Bürgermeisterin und 
Jugendreferentin Martina Wenni-Auinger, Bürgermeister Mar-
tin Brenner sowie Heinrich Lipp und Ulrich Müller (Bauhof) 
mit Eliah Weindl (zweiter von rechts)   

Clean-Up-Burgau – Mach mit! 
Im Rahmen des diesjährigen Clean-Up-Days am 18. 
September 2022 möchten wir alle zur „Clean-Up-Bur-
gau“-Aktion aufrufen. In der Woche vom 12. bis 19. 
September sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger 
herzlich eingeladen, unsere schöne Stadt Burgau von al-
lem Unrat zu befreien. Ganz egal welcher Müll gesam-
melt wird – jeder trägt einen kleinen Teil zur Müllbesei-
tigung bei.  

Holt euch euer Starterpaket bei der Stadt Burgau ab.

Als Dank gab’s ein Eis 
Rund 350 Kinder der Grundschulen in Burgau und Unter-
knöringen haben sich an der Malaktion zum Storchenfest 
„Es klapp(er)t in Burgau“ im Juli beteiligt. 

Die Freude darüber war so groß, dass sich Erster Bürger-
meister Martin Brenner, HGV-Vorsitzender Harald Dalm 
und Wirtschaftsreferent Thorsten Brucker mit einem Eis für 
jede Schülerin und jeden Schüler persönlich bedankten.
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Hundeschwimmen im  
Burgauer Freibad 
Zum Abschluss der Freibadsaison sollen auch Burgaus 
Vierbeiner am Montag, den 12. September 2022 von 10:00 
Uhr bis 18:00 Uhr in den Genuss des Freibades kommen.  

Der Eintritt kostet 2,00 Euro pro Hund. 
Hundehalter sind nicht kostenpflichtig. 
Der Eintritt ist an der Freibadkasse vor Ort zu entrichten. 
Hinweis: 
• Nur Vierbeiner dürfen an diesem Tag ins Wasser 
(Grund: Kein desinfizierendes Chlor im Wasser) 
Mit dem Lösen der Eintrittskarte wird die Hund- & Hal-

ter-Badeordnung anerkannt! 
Baderegeln für den Hund und Halter 
• Eintritt für alle Hunde nur mit gültigem Impfschutz, 

Impfausweis nicht vergessen! 
• Der Hund muss über eine aktuelle Hundemarke verfü-

gen. 
• Eine Haftpflichtversicherung ist ebenfalls Vorausset-

zung. Der Halter ist für seinen Hund selbst verantwortlich 
und haftet für entstandene Schäden oder Verunreinigun-
gen. Hundekot ist vom Halter aufzusammeln und zu ent-
sorgen. 

• Den Hund nicht unbeaufsichtigt lassen 
• Temperaturschocks vermeiden und den Hund langsam 

an das kalte Wasser gewöhnen 
• Nicht mit vollem Hundemagen ins Wasser, um Schwä-

chezustände zu vermeiden 
• Den Hund im Wasser sich nicht verausgaben lassen 

und auf die Verfassung des Hundes achten 
• Halsband beim Schwimmspaß besser ablegen, damit 

sich die Pfoten nicht darin verfangen 
• Nach dem Schwimmspaß den Vierbeiner abtrocknen, 

um bei starker Sonne einen Sonnenbrand zu vermeiden 
oder umgekehrt eine Auskühlung zu verhindern 

• Gewerbliche Fotoaufnahmen sind nicht erlaubt und 
bedürfen einer entsprechenden Genehmigung durch den 
Veranstalter 

(Mit ängstlichen/aggressiven Hunden sollte gegebenen-
falls eher eine andere Badegelegenheit aufgesucht werden) 

Viel Spaß im Freibad mit Ihrem Hund wünschen Ihnen 
Ihr Freibadteam und die Stadt Burgau! 

Ein neuer Standort für das 
Feistle-Kreuz 

 
Vielen kennen es von den Flurumgängen: das Feldkreuz der 
Familie Feistle bei der früheren Autobahnunterführung süd-
lich von Unterknöringen. Seit kurzem steht es auf der Anhöhe 
östlich der Staatsstraße 2024 nach Kleinbeuren, komplett res-
tauriert und nicht mehr versteckt zwischen den Bäumen wie 
zuvor. Maria Filippini aus Unterknöringen hatte angeregt den 
dortigen Platz, von dem der Blick über das Kammeltal bis zur 
Wannenberg-Kapelle reicht, neu zu gestalten. Ein weiterer 
Anstoß kam von Zweitem Bürgermeister Herbert Blaschke. 
Im selben Zug war die Idee entstanden, auch das Feldkreuz 
mit einzubeziehen. Mitarbeiter des Städtischen Bauhofs ver-
brachten es zu Werner Feistle, der es in Eigenregie restaurier-
te, und stellten es anschließend am neuen Standort auf. Auch 
um die Gestaltung des Platzes kümmerte sich der Bauhof, die 
Stadt Burgau beschaffte eine neue Bank, die nun einlädt, in-
nenzuhalten und den Blick über das Kammeltal schweifen zu 
lassen. „Eine gelungene Sache“, so Bürgermeister Martin 
Brenner, der sich gleichzeitig bei der Familie Feistle bedankt. 
Auf dem Bild von links: Rosi und Werner Feistle, Dritter Bür-
germeister Herbert Blaschke, Heinrich Lipp und Ulrich Müller 
vom Städtischen Bauhof, Maria Filippini sowie Zweite Bür-
germeisterin Martina Wenni-Auinger und Erster Bürgermeis-
ter Martin Brenner.



6 AUS DEM RATHAUS

Mitteilung der Stadt Burgau 

Stadtsanierung Burgau – Einleitung der Vorbereitenden Untersuchungen für 
das Untersuchungsgebiet „UG Innenstadt“ nach § 141 Baugesetzbuch (BauGB) 

Der Stadtrat der Stadt Burgau hat in seiner Sitzung vom 
24.05.2022 die Beantragung der Wiederaufnahme in die Städ-
tebauförderung bei der Regierung von Schwaben beschlos-
sen. Hierzu wurden die zu untersuchenden Flächen ein-
schließlich des bestehenden Sanierungsgebietes „Altstadt“ 
festgelegt. 

Das  zusammengefasste  Untersuchungsgebiet  wird  als  
„UG  Innenstadt“  bezeichnet. 

Die Abgrenzung ergibt sich aus dem folgenden Lageplan 
(unmaßstäblich): 

Für das Untersuchungsgebiet ist die Einleitung der vorbe-
reitenden Untersuchungen zur Prüfung der Sanierungsbe-
dürftigkeit nach § 141 BauGB beschlossen worden. Diese 
wird hiermit ortsüblich bekannt gegeben. 

 
Der Beschluss über den Beginn der vorbereitenden Unter-

suchungen ist nicht gleichbedeutend mit der förmlichen Fest-
legung des Sanierungsgebietes. Dies bedarf einer gesonderten 
Sanierungssatzung und ergibt sich erst im Laufe der Durch-
führung der vorbereitenden Untersuchungen und des „Inner-
städtischen Sanierungskonzepts“. 

 
Im Rahmen der vorbereitenden Untersuchungen wird auf 

die Auskunftspflicht gemäß § 138 BauGB hingewiesen: 
 
1. Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige zum Besitz 

oder zur Nutzung eines Grundstücks, Gebäudes oder Gebäu-
deteils Berechtigte sowie ihre Beauftragten sind verpflichtet, 
der Gemeinde oder ihren Beauftragten Auskunft über die Tat-
sachen zu erteilen, deren Kenntnis zur Beurteilung der Sanie-

rungsbedürftigkeit eines Gebiets oder zur Vorbereitung oder 
Durchführung der Sanierung erforderlich ist. An personenbe-
zogenen Daten können insbesondere Angaben der Betroffe-
nen über ihre persönlichen Lebensumstände im wirtschaftli-
chen und sozialen Bereich, namentlich über die Berufs-, Er-
werbs- und Familienverhältnisse, das Lebensalter, die Wohn-
bedürfnisse, die sozialen Verflechtungen sowie über die örtli-
chen Bindungen, erhoben werden. 

 
2. Die nach Absatz 1 erhobenen personenbezogenen Daten 

dürfen nur zu Zwecken der Sanierung verwendet werden. 
Wurden die Daten von einem Beauftragten der Gemeinde er-
hoben, dürfen sie nur an die Gemeinde weitergegeben wer-
den; die Gemeinde darf die Daten an andere Beauftragte im 
Sinne des § 157 sowie an die höhere Verwaltungsbehörde 
weitergeben, soweit dies zu Zwecken der Sanierung erforder-
lich ist. Nach Aufhebung der förmlichen Festlegung des Sa-
nierungsgebiets sind die Daten zu löschen. Soweit die erhobe-
nen Daten für die Besteuerung erforderlich sind, dürfen sie an 
die Finanzbehörden weitergegeben werden. 

 
3. Die mit der Erhebung der Daten Beauftragten sind bei 

Aufnahme ihrer Tätigkeit nach Maßgabe des Absatzes 2 zu 
verpflichten. Ihre Pflichten bestehen nach Beendigung ihrer 
Tätigkeit fort. 

 
4. Verweigert ein nach Absatz 1 Auskunftspflichtiger die 

Auskunft, ist § 208 Satz 2 bis 4 über die Androhung und Fest-
setzung eines Zwangsgelds entsprechend anzuwenden. Der 
Auskunftspflichtige kann die Auskunft auf solche Fragen ver-
weigern, deren Beantwortung ihn selbst oder einen der in § 
383 Absatz 1 Nummer 1 bis 3 der Zivilprozessordnung be-
zeichneten Angehörigen der Gefahr strafrechtlicher Verfol-
gung oder eines Verfahrens nach dem Gesetz über Ordnungs-
widrigkeiten aussetzen würde. 

 
Weitere Rechtsfolgen sind gemäß § 141 Abs. 4 BauGB: 
 
Mit der ortsüblichen Bekanntmachung des Beschlusses 

über den Beginn der vorbereitenden Untersuchungen finden 
die §§ 137, 138 und 139 über die Beteiligung und Mitwirkung 
der Betroffenen, die Auskunftspflicht und die Beteiligung und 
Mitwirkung öffentlicher Aufgabenträger Anwendung; ab die-
sem Zeitpunkt ist § 15 auf die Durchführung eines Vorhabens 
im Sinne des § 29 Absatz 1 und auf die Beseitigung einer bau-
lichen Anlage entsprechend anzuwenden. Mit der förmlichen 
Festlegung des Sanierungsgebiets wird ein Bescheid über die 
Zurückstellung des Baugesuchs sowie ein Bescheid über die 
Zurückstellung der Beseitigung einer baulichen Anlage nach 
Satz 1 zweiter Halbsatz unwirksam. 

 
Eigentümer, die nicht selbst im Gebäude wohnen, werden 

gebeten, Mieter, Pächter oder sonstige Nutzungsberechtigte 
auf die Durchführung der Vorbereitenden Untersuchungen 
hinzuweisen. 

 
Burgau, 16.08.2022 
STADT BURGAU
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Information für Firmen: 
Die Ausschreibungen der Stadt Burgau werden auf 
unserer Homepage (https://www.burgau.de unter 
„Aktuelles/Ausschreibungen“) bekanntgegeben und 
auf dem Vergabeportal „DTVP“  
(https://www.dtvp.de) online gestellt.

Historisches Fest 2023 

Kleiderbörse vorab im Herbst 
Das Historische Bürgerfest Burgau im kommenden Jahr wirft 
bereits seine Schatten voraus: Am 21. und 22. Oktober 2022 
veranstalten die Burgauer Stadtsoldaten in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Burgau eine Kleiderbörse mit historischen Ge-
wändern. Hierzu können alle, die noch gut erhaltene histori-
sche Gewandungen und Kostüme in ihrem Fundus haben, ab 
01. Oktober 2022 beim Kulturamt der Stadt Burgau zu den 
Öffnungszeiten einreichen. Diese werden dann nach vorheri-
ger Preisabsprache im Albertus-Magnus-Haus auf Kommissi-
on verkauft.

Stellenausschreibung 
Die Stadt Burgau sucht zum 01. September 2023 

SEJ-Praktikantinnen/en  
(m/w/d) und 

Berufspraktikanten/innen 
(m/w/d) 
 
für die Städtischen Kindertageseinrichtungen. 
Bitte richten Sie Ihre Bewerbungen bis spätestens 
15. Oktober 2022 an die Stadt Burgau, Personal-
amt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. 
 
Voraussetzung ist mindestens ein mittlerer 
Schulabschluss. 
 
Für weitere Rückfragen stehen wir Ihnen gerne 
unter der Telefonnummer 08222/400620 oder 
400622 zur Verfügung. 
 
Ihren Bewerbungsunterlagen sind ein Lebenslauf 
und Kopien der Schulzeugnisse (2 Schuljahre) 
beizufügen. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 
DSGVO entnehmen Sie bitte der Hornepage der 
Stadt Burgau unter der Rubrik Datenschutz. 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Burgau, 11. Juli 2022

Veranstaltungen für Menschen ab 60 Jahren  

„Goldies für Oldies“ - Radfahren  
mit Kaffeepause am Silbersee 

Mittwoch, 21. September 2022, 14:00 Uhr; Treffpunkt 
Parkplatz Grundschule Burgau (Remsharter Straße) 

Anmeldung: Frau Häuser, Telefon: 08222 / 413181

100.000er Marke im  
Freibad geknackt 

 
Ein Sommer, den man richtig ausnutzen konnte, vor allem im 
Burgauer Gsundbrunnenbad: Am Donnerstag, den 25. Au-
gust, wurde der 100.000. Besucher, oder vielmehr die 100.000 
Besucherin der Saison 2022 begrüßt: Caroline Ittner aus 
Scheppach passierte exakt um 14.10 Uhr mit ihren Patenkin-
dern Jolina und Angelina den Eingangsbereich. Eine kleine 
Aufmerksamkeit der Stadt Burgau gab es ebenfalls: Einen 
Gutschein für eine Familien-Saisonkarte für das Jahr 2023, 
den Zweite Bürgermeisterin Martina Wenni-Auinger über-
reichte. Bei dem Trio handelte es sich zudem um treue und re-
gelmäßige Freibadgängerinnen. Auf dem Bild von links: Se-
bastian Wagner, Leiter des Städtischen Freibads, Zweite Bür-
germeisterin Martina Wenni-Auinger sowie Caroline Ittner 
mit ihren Patenkindern Jolina und Angelina.
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Bei unserem Eishockey-Day haben Kinder im Alter von 6- 14 
Jahren die Möglichkeit, Eishockey selber auszuprobieren. Un-
sere top ausgebildeten Nachwuchstrainer sowie weitere Spie-
ler aus der 1. Mannschaft üben mit den Kindern in Kleingrup-
pen das Schlittschuhfahren anhand von Parcours und bieten 
ihnen ein Erlebnis, das sie nicht so schnell vergessen werden. 
Dabei steht neben dem Erlernen erster Übungen und motori-
scher Fähigkeiten vor allem der Spaß an oberster Stelle. 

Also schnappt euch eure Schlittschuhe, Schoner, Hand-
schuhe und Fahrradhelme und ab ins Eisstadion! (Leihaus-
rüstung vorhanden.) 

Das gesamte Angebot ist kostenlos! 
Die Eisbären Lounge ist geöffnet! 
Weitere Informationen zur Anmeldung finden Sie auf: 
www.eisbaeren-burgau.de

Eissportverein Burgau organisiert 
Spendenlauf ums Eisstadion herum 
Über 1.550 Euro sammelten die „Eisbären“ für die ukraini-
schen Kinder und Jugendlichen mit Behinderung. 

Statt des für den 
Sommer angesetzten 
zweimal wöchentlichen 
Sommertrainings hat 
sich im Juli eine Gruppe 
Eissportler aus Burgau 
auf den Weg nach Urs-
berg ins Lagerhaus 
„kostbar“ gemacht. Sie 
trafen dort auf Martin 
Riß, den geistlichen Di-
rektor und Vorstands-

vorsitzenden, der in ganz legerer Runde sowohl über seine 
„Fußballkarriere“, aber auch über das „Projekt Zukunft“ be-
richten konnte. Doch diesem legeren Treffen ging ein tolles Er-
eignis voraus: der Spendenlauf Ende April rund um die Eis-
sporthalle in Burgau. Gelaufen sind ausschließlich Kinder 
und Jugendliche des Vereins sowie Funktionäre und Mitglie-
der eines Fanclubs. Die „Hurricanes“ – eine sehr aktive Fan-
gruppierung des ESV Burgau – trug hierbei ganze 200 Euro 
Spendengeld bei. Insgesamt kam so der stolze Betrag von 
1.552 Euro zusammen! Freuen dürfen sich daher in Ursberg 
die geflüchteten ukrainischen Kinder und Jugendlichen mit 
Behinderung. Doch damit nicht genug! Die Burgauer Eis-
sportlerinnen und -sportler laden die jungen ukrainischen 
Menschen aus Ursberg recht herzlich ins Stadion ein, um in 
der nächsten Eissportsaison einmal live dabei zu sein, wenn 
auf dem Eis ein Spiel ausgetragen wird. Applaus für so viel 
Engagement und vielen herzlichen Dank an die Läuferinnen 
und Läufer, die Organisatoren und alle, die zu diesem tollen 
Spendenbetrag beigetragen haben. 

 
Bild oben: (1. Reihe v.l.) Klara Hansel, Toni Wiedemann und 
Lion Schuster; (2. Reihe) Manuela Hansel (Jugendleitung 
ESV), Isabell Plobner, Philipp Höfle, Nicole Schuster, Lisa 
Preisinger (Zentrales Spendenwesen DRW), Werner Gebauer 
(1. Vorstand ESV), Martin Riß (Geistlicher Direktor und Vor-
standsvorsitzender DRW)

Erfolgreicher Abschluss 
 

Einrichtungen der Pflege und für ältere Menschen müssen 
zunehmend Wandlungsfähigkeit beweisen, um die Fülle 
an internen und externen Anforderungen bewältigen zu 
können und sich am „Pflegemarkt“ zu behaupten. Von der 
Einrichtungsleitung wird tagtäglich der Spagat erwartet, 
trägerspezifische, ökonomische, gesellschaftliche und poli-
tische Einflussfaktoren zum Wohle aller in Einklang zu 
bringen. Dieser Herausforderung hat sich Frau Andrea 
Lehner vom Krankenpflegeverein Burgau e.V. gestellt und 
sich in über 900 Seminarstunden die Erlaubnis zum Füh-
ren der Weiterbildungsbezeichnung: „Leitung von Ein-
richtungen der Pflege und für ältere Menschen“ mit ei-
ner sehr guten Gesamtnote erworben.  

Der geschäftsführende Vorstand Josef Knöpfle bzw. die 
Mitglieder des erweiterten Vorstands sind sehr stolz auf 
solche engagierten Mitarbeiter*innen und würdigten dies 
mit einem Geschenk und Blumenstrauß. Weiterbildung der 
Belegschaft und Umsetzung aller möglicher digitaler und 
technischer Hilfsmittel optimieren das Bemühen, pflegebe-
dürftige Mitmenschen zu unterstützen, damit sie so lange 
wie möglich im häuslichen Umfeld bleiben können.  

Das Angebot des KPV umfasst eine Sozialstation mit 
ambulanter Versorgung und Pflegeberatung, eine neue Ta-
gespflege, betreutes Wohnen und Essen auf Rädern auch 
am Wochenende und Feiertagen (Tel.: 08222-40990).

Werde ein Eisbär und komm zum Hockey Day
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Werben in Burgau aktuell
Verlag Fischer-Medienteam, Burgau 
Samuel Fischer, Tel. 0171-7964619 

E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com

Birgit Hofmann
Wüstenrot Vorsorge-Center 

 Am Stadtgraben 1 

89312 Günzburg 

Telefon 08221 200181 

Mobil 0172 7263662 

birgit.hofmann@

wuestenrot.de

Ich freue mich auf 
Ihre Nachricht.

30 Jahre Musikzentrum Mindeltal:  

Anmeldung zum Musikunter-
richt für das neue Schuljahr 
Mit dem neuen Schuljahr beginnt auch der Musikunter-
richt. Neben der musikalischen Früherziehung für Kinder-
gartenkinder starten auch unsere Elementarkurse in den 
Grundschulen mit Schulbeginn wieder. Eine Teilnahme zu 
unseren Kursen ist mittels des Anmeldeformulars auf unse-
rer Homepage: „www.musikzentrum-mindeltal.de“ mög-
lich. 

Unterstützt wird diese musikalische Fördermöglichkeit 
durch den „Bildungstaler“ und das Paket „Bildung & Teil-
habe“. 

Neben diese Gruppenkursen ist es am Musikzentrum 
Mindeltal ebenfalls möglich ein Instrument zu erlernen 
und mit Anderen gemeinsam in einem unserer verschiede-
nen Ensembles und Orchester zu musizieren. Alle Instru-
mente und Angebote finden sich ebenfalls online. 

Bei Fragen erreichen Sie uns am besten per Mail und 
können einen individuellen Beratungstermin vereinbaren. 

Das ganze TEAM des Musikzentrums Mindeltal 
wünscht einen perfekten Schulstart und freut sich auf viele 
ereignisreiche musikalische Erlebnisse in unserem 30sten 
Jubiläumsjahr. 

Ihr Schulbedarf abholbereit zusammengestellt. 
Einfach und schnell bei uns bestellen: 
• per E-Mail:   info@buchhandlung-pfob.de 
• per Telefon oder WhatsApp:  08222/1765 
• sowie per Abgabe der Listen im Laden 

        Mühlstr. 1, Burgau

mit
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Sommerferienprogramm 2022 
in der Stadtbücherei 
Auch dieses Jahr konnten wir den Kindern wieder zwei Ver-
anstaltungen anbieten. Für die Kleineren gab es im Erzähl-
theater den Klassiker „Die kleine Raupe Nimmersatt“ von Eric 
Carle. Nachdem allen die Geschichte schon bekannt war, hat-
ten wir lebhafte Unterstützung beim Erzählen. Es wurde flei-
ßig mitgedacht, mitgemacht und natürlich auch gelacht. Im 
Anschluss bastelten wir aus Wäscheklammern die kleine 
Raupe und bemalten dazu einen Schmetterling. 

Zwei Tage später trafen sich die „Großen“ zum Thema 
Spürnasen und Schnüffler. Vorab gab es zur Einstimmung die 
„Blaubeerdetektive“. In mehreren Prüfungen – sehen, hören, 
fühlen, riechen und schmecken - mussten die Kinder nun be-
weisen, dass auch sie echte Detektive sind. Im Anschluss durf-
te sich jedes Kind einen Detektivausweis basteln. Falls in un-
serem Städtchen mal ein Schnüffler benötigt wird, wenden Sie 
sich doch bitte vertrauensvoll an die Stadtbücherei Burgau. ;-) 

Wir alle hatten bei beiden Veranstaltungen sehr viel Spaß 
und freuen uns schon auf das nächste Ferienprogramm.

Sommerferienprogramm 2022 
Viel Spaß hatten Noah, Lotta, Maximilian, Ella, Lena und 
Demian beim Programmpunkt Sommer-Urlaub-Ferien-
Ukulele mit Rita Greschner.

Bild zum Ausmalen
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Hallo liebe Eltern! 
Die Kinderstube Burgau hat 
ab September 2022 wieder 
Plätze frei. Wir betreuen Ihre Kinder im Alter von ca. 18 Mo-
naten bis zum Kindergarteneintritt, zweimal die Woche von 
8:15 Uhr bis 11:15 Uhr. 

An diesen Vormittagen hat Ihr Kind die Möglichkeit, mit uns 
und anderen Kindern zu spielen, zu singen, zu basteln… 

Wenn Sie Fragen und Interesse haben, dann rufen Sie ein-
fach an: Edith Einbecker -> Handy-Nr. 01523/7239559

Familienstütz-
punkt Burgau 
 
 

 

 

 
 
 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 
Uhr; Jeden Mittwoch, 9 – 11 
Uhr; Termine darüber hi-
naus gerne nach Vereinba-
rung! Mathias Stegmiller 
(Dipl. Sozialpädagoge) 
Landrichter-von-Brück-Stra-
ße 2; 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: familienstuetz-
punkt@stadt.burgau.de 
 
 
Schließtage: Vom 22.08. – 
09.09.2022 ist der Famili-
enstützpunkt geschlossen! 
 
 
Donnerstag, 06.10., 
15.30 – 17.30 Uhr: 
Sprechstunde der 
Erziehungsberatung 
 
Eine Anmeldung ist über 
den Familienstützpunkt oder 
die Erziehungs-, Jugend- 
und Familienberatung (Tel. 
08221 95401 / eb.guenz-
burg@kjf-kjh.de) möglich, 
aber nicht zwingend erfor-
derlich. 
Die weiteren Sprechstunden 
sind am: 5.11. / 3.12. jeweils 
von 15.30 – 17.30 Uhr 

Familie in Fahrt – eine 
Veranstaltungsreihe 
für Familien – Anmel-
destart für Herbst 
2022! 
20 spannende Vorträ-
ge rund um das The-
ma Familienleben und 
Erziehung 
 
Die Familienstützpunkte 
und die Koordinierende Kin-
derschutzstelle (KoKi) des 
Landkreises Günzburg ha-
ben auch dieses Jahr wieder 
20 interessante und kosten-
freie Vorträge rund um das 
Thema Familienleben und 
Erziehung für alle Familien 
zusammengestellt. 

Was erwartet Sie? Trotzal-
ter, Ernährung, Naturkos-
metik und Lernen in der 
Grundschule, dies sind nur 
einige Beispiele der großen 
Bandbreite an Themen, die 
dieses Jahr im Angebot sind. 
Kinder und Jugendliche al-
ler Altersstufen werden da-
bei berücksichtigt, denn Er-
ziehung kann anstrengend 
sein und viele schwierige 
Fragen mit sich bringen. Ge-
meinsam lassen sich viele 
Fragen leichter beantworten 
und Lösungen finden. 

Bild: Landkreis Günzburg 

Die Vorträge finden teils 
online, teils in Präsenz statt. 
Zu finden sind die Veranstal-
tungen als digitales Pro-
grammheft auf den jeweili-
gen Homepages der Famili-
enstützpunkte sowie dem 
Familienportal des Landkrei-
ses Günzburg. Eltern von 
Schul-, Kindergarten- und 
Krippenkindern erhalten In-
formationen zu der Veran-
staltungsreihe über die On-
lineplattformen und Vertei-
ler der Schulen und Kinder-
gärten. 

Bei Interesse an einer Ver-
anstaltung können Sie sich 
problemlos ab 18. Juli jeder-
zeit unter www.fif.land-
kreis-guenzburg.de anmel-
den. 

 
Wir freuen uns, Ihnen 

wieder ein tolles Angebot an 
verschiedenen Familienthe-
men anbieten zu können 
und natürlich auf Ihre An-
meldung! 
 
Termine in Burgau: 
 Donnerstag, 20.10., 18 
Uhr: „TROTZdem hab ich 
lieb“ 
 
 Dienstag, 04.11., 9 – 15 
Uhr: „Sicher, stark und 
selbstbewusst“ – Gruppen-
angebot für Kinder (8-11 J.) 
 
 Mittwoch, 09.11., 19 Uhr: 
„Balanceakt – zwischen Für-
sorge und Loslassen“ 
 
 Mittwoch, 07.12., 19 Uhr: 
„Sicher durch das erste Le-
bensjahr – Die Bedeutung 
früher eBindung für die Ent-
wicklung des Kindes“ 

 
Auf den Spuren 
von Harry Potter 
 
Auch in diesem Sommer hat-
ten 16 Mädchen und Jungs 
wieder die Gelegenheit, ihr 
Können auf die Probe zu 
stellen. Auf dem Programm 
standen diesmal Aufgaben 
aus der bekannten Geschich-
te von Harry Potter, welche 
die Gruppe mit Kreativität, 
Phantasie, guter Kooperati-
on, Besenflugkunst und bes-
ter Spiellaune toll gemeistert 
hat. Highlight war sicherlich 
der Bau einer Kugelbahn aus 
den Materialien, die der 
Wald geboten hat. Die Kin-
der meisterten auch diese 
Hürde, erhielten den letzten 
Teil der Schatzkarte und 
wurden mit wunderschönen 
Steinen der Weisen belohnt. 
 
Bild: Familienstützpunkt 
Burgau 
 

Mitteilung der Stadt Burgau  
Schließtage des Familienstützpunktes 
Der Familienstützpunkt ist am  
22.08.22 und 09.09.22 geschlossen. 
 
Burgau, 13.07.22 
STADT BURGAU
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Feuerwehrübung an der SWA 
Burgau 
Eine gut funktionierende Feuerwehr ist unverzichtbar für die 
Sicherheit der Bevölkerung. Der Krankenpflegeverein Burgau 
e.V. bedankt sich ganz herzlich bei der Feuerwehr Burgau, 
dass sie ihren Dienst der Öffentlichkeit bereit stellt. In der 
Anlage Bilder von der Übung in der SWA Burgau. Hier sind 
Herr Kommandant Merz bei der Unterweisung der Bewohner 
und Bilder der Übung zu sehen. Herzlichen Dank für die 
Übung.

In der KiTa Heilig Kreuz aus Burgau wird auch künftig fleißig 
geforscht. Im Rahmen des KITA-Entdecker-Programms der 
LEW-Bildungsinitiative 3malE hat sich die Kita für eine Ent-
decker-Kiste „Strom & Energie“ beworben – und per Los den 
Zuschlag erhalten.  

Herr Stölzle, Mitarbeiter der LEW, übergab am 12.05.2022 
das Entdecker-Paket an die Gruppenleitung der Mondgruppe, 
Evelin Walburger, an eine Vertretung des Elternbeirates, Frau 
Högel und natürlich an einige Kinder der Kindertagesstätte 
Heilig Kreuz. 

Die Kiste enthält zahlreiche spannende Experimente rund 
um das Thema Strom und Energie. Die Kleinen können zum 
Beispiel einen Schalter aus Alltagsmaterialien bauen, den 
„einfachsten Elektromotor der Welt“ konstruieren, ein 
„Strompuzzle“ lösen oder eine „Energiestadt“ planen. Auf 
diese Weise können sie ihrer natürlichen Neugier folgen und 
spielerisch die Zusammenhänge des Zukunftsthemas Energie 
entdecken. Die Kiste wurde von einem Experten für frühkind-
liche Bildung im Auftrag von 3malE entwickelt. Umfangreiche 
pädagogische Hintergrundinformationen und Praxisanleitun-
gen helfen den pädagogischen Fachkräften, die Möglichkeiten 
der Kiste voll auszuschöpfen. 

Das KITA-Entdecker-Programm von 3malE – Bildung mit 
Energie steht unter der Schirmherrschaft des Bayerischen Mi-

nisteriums für Familie, Arbeit und Soziales. Als Kontakt- und 
Kommunikationsplattform fördert die LEW-Bildungsinitiative 
seit 2005 die Zusammenarbeit zwischen Wirtschaft, Bil-
dungseinrichtungen und Bildungsteilnehmenden. 

Wir bedanken uns sehr herzlich im Namen der Kinder für 
diese großartige Möglichkeit, Forschen und Entdecken in den 
Kindergarten Alltag zu bringen und damit ein reichhaltiges 
Bildungsangebot zu ermöglichen.

Das KITA-Entdecker-Programm von 3malE – Bildung mit Energie 



 
07.10.2022 – Musikka-
barett, Kapuziner-Halle 

Brustmanns Lust 

Die Songs, die der Soloka-
barettist Josef Brustmann 
erfunden hat und im Lust-
spielhaus erstmals auf die 
Bühne stellt, sind aus dem 
prallen Leben gegriffen. 
„Von der Musik komm ich ja 
her und vom Singen“, sagt 
Josef Brustmann, der Solo-
kabarettist. „Immer schon 
hab ich gesungen und „ge-
spielt“. Das ist meine ganze 
Lust, das ist mein ganzes 
Leben.“  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
21.10.2022 – Kabarett 
Kapuziner-Halle 

Helmut Schleich - 
Kauf, du Sau! 

Helmut Schleich ist eine der 
markantesten Größen in 
der deutschsprachigen Ka-
barett-Landschaft. Egal, ob 
auf der Bühne, im Hörfunk 
oder TV – Helmut Schleich 
nimmt seine Zuschauer mit 
auf abenteuerliche Reisen 
in die Tiefen der deutschen 
Befindlichkeit und führt ih-
nen ganz nebenbei die er-
götzlichen Absurditäten des 
Alltags vor Augen. 

 
30.10.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

The Beatels - 
Cover Band 

Lassen Sie sich über ein 
halbes Jahrhundert zurück-
versetzen! Wir lösen ein Ti-
cket To Ride und fahren mit 
dem Yellow Submarine die 
Penny Lane entlang. Viel-
leicht treffen wir dort Elea-
nor Rigby, Lovely Rita, Mi-
chelle oder den Blackbird 
und können über Yesterday 
plaudern. With a little help 
from (my) our Friends wer-
den wir beste handgemach-
te Rock and Roll Music und 
natürlich auch Twist and 
Shout hören. 
 

 
19.11.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

Die Blonden 
Frau’n - Roaring 
Twenties 

Unsterblich sind die Songs 
der 20er und 30er Jahre! 
Roaring Twenties – eine un-
sterbliche Zeit, als witzig, 
bissig und charmant das im-
merwährende Mit- und Bei-
einander von Mann und 
Frau in Musik gefasst wur-
de. Evergreens wie „Der 
Onkel Doktor hat gesagt ich 
darf nicht küssen“ oder 
„Ich hab‘ das Fräul’n Helen 
baden seh’n“ reißen uns 
auch heute vom Hocker. 

25.11.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

Double Drums - 
Groovin Christmas 

Das preisgekrönte Percus-
sion Duo Double Drums 
zeigt, wie viel Rhythmus in 
Weihnachten steckt. Nichts 
ist vor ihnm sicher. Auch 
nicht das Besteck der Weih-
nachtsbäckerei. Die rhyth-
mische Nuss wird geknackt 
und die weihnachtliche Vor-
freude mit explosiven Trom-
meleinlagen gelebt. Ein ab-
wechslungsreiches Weih-
nachtsspektakel, mal freu-
dig-energetisch, mal be-
sinnlich, mal voller Humor. 
 

 
26.11.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

Oesch’s Die Drit-
ten 

Ihr Name ist Programm, ih-
re Musik einzigartig, echt 
und unverkennbar. Mit über 
200 Fernsehauftritten und 
rund 1600 Konzerten in 14 
Nationen zählen Oesch’s 
Die Dritten zu den erfolg-
reichsten Schweizer Musik-
gruppen. Einen Augenblick 
mit dem sympathischen 
Volksmusiksextett und 
schon ist der Funke überge-
sprungen: Da ist Begeiste-
rung, da ist Freude, da ist 
Leidenschaft. 

 
02.12.2022 – Konzert 
Kapuziner-Halle 

Schwablantis 
8872 & Schorsch 

8872 & Schorsch präsentie-
ren Besinnliches, Bedenkli-
ches und gleichzeitig Lusch-
tiges aus Schwablantis.  
Neben den Gässleshauern 
wie „Dreggsglomp“‚ „Er 
wohnt bei dr Mama“ ond 
„Schorsch werd jetzt Vater“ 
neue Songs aus dem 
2020er Programm „Gräi-
tescht Hitz“. 
 

 
03.12.2022 – Christmas 
Show, Kapuziner-Halle 

Christmas Crime 
Stories 

„Oh Du Fröhliche - Oh Du 
Schreckliche“ Die ultimati-
ve musikalisch-literarische 
Christmas Show! Hintersin-
nige, urkomische und ein-
deutig kriminelle Geschich-
ten nehmen darin das aus-
einander, was allgemein als 
das „Fest der Liebe“ be-
zeichnet wird. 
Dazu eine Musik, die selbst 
Knecht Ruprecht tüchtig 
aus den Stiefeln hebt! Das 
ist der außergewöhnliche 
Weihnachts-Mix des Spre-
chers Jo Jung und des Jazz-
trios Boogaloo. 
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo-Fr: 8 - 15:45 Uhr, Mi: 8 - 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat: 8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr: 15 - 17 Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: https://kaw.landkreis-guenzburg.de
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06 Dienstag 

16:00 Hockey Day for Kids, ESV Burgau, Eisstadion Burgau 

09 Freitag 

20.00 Eisbären Burgau - Devils Ulm/Neu-Ulm, ESV BUR-
GAU 2000 e.V., Eissporthalle Burgau, Badstraße 

10 Samstag 

10:00 Saisoneröffnungsturnier des SV Unterknöringen, 
Abteilung Tischtennis 

11 Sonntag 

9:30 Basar „Rund ums Kind“, Albertus-Magnus-Haus, 
Burgau, Elternbeirat der KiTa Hl. Kreuz 

12 Montag 

10:00 Hundeschwimmen im Burgauer Freibad, Freibad 
Burgau, Badstr. bis 18:00 

16 Freitag 

15:00 Tag der offenen Tür - Seniorengemeinschaft Land-
kreis Günzburg, Kapuzinergasse 10, Günzburg 

20.00 Eisbären Burgau - ERC Lechbruck, ESV BURGAU 
2000 e.V., Eissporthalle Burgau, Badstraße 

17 Samstag 

08:00 Problemmüllsammlung in Burgau, Parkplatz Bad-
straße, bis 10:00 

17:00 30-jähriges Jubiläum, Wendel’s Keglerhof, Dillin-
ger Str. 17, Burgau 

18 Sonntag 

„World Clean-Up-Day“,  Stadtgebiet und  Stadtteile 
Burgau 12. bis 19.09. 

18.00 Eisbären Burgau - EV Ravensburg 1B, ESV BUR-
GAU 2000 e.V., Eissporthalle Burgau, Badstraße 

19 Montag 

16:45 Mutter-Kind-Turnen, Skiclub, Turnhalle Realschule 

19:00 Kindergymnastik, Skiclub, Turnhalle Realschule 

20 Dienstag 

19:00 Pistenfit, Skiclub, Turnhalle Realschule 

21 Mittwoch 

16:45 Kinder ab 7 Jahre, Skiclub, Turnhalle Realschule 

14:00 Goldies für Oldies, Radfahren mit Kaffeepause, Treff-
punkt Grundschule Burgau (Remsharter Str.) 

19:00 Powergymnastik, Skiclub, Turnhalle Realschule 

23 Freitag 

17:00 Fitnessgymnastik, Skiclub, Turnhalle Realschule 

18:30 Yoga, Skiclub, Turnhalle Realschule 

20.00 EHC- Königsbrunn - Eisbären Burgau, ESV BUR-
GAU 2000 e.V., in Königsbrunn 

20:15 Qualifikationsturnier der Jugend für die Bezirksein-
zelmeisterschaft, Abteilung Tischtennis 

25 Sonntag 

07:00 Burgauer Flohmarkt, auf dem Parkplatz beim Frei-
bad, Badstraße 

20:15 SV-Unterknöringen - TSV Bobingen, Bezirksliga 
Herren, Abteilung Tischtennis 

13:00 Michaelimarkt, Stadtzentrum Burgau 

15:00 Vortrag – Kuno AG Werk I, Martina Wenni-Auinger, 
Schloss Burgau 

28 Mittwoch 

19:45 Generalversammlung Abteilung Tischtennis in der 
Schulturnhalle 

OKTOBER VORSCHAU 
02 Sonntag 

14.00 Tanztee, Der Knöringer Faschingshaufen lädt herz-
lichst ein zum nächsten Tanztee in der Schulturnhalle in Unter-
knöringen. Für das leibliche Wohl ist natürlich wieder bestens 
gesorgt. Ebenso spielt wieder für Sie die Band Timeless. Wir 
freuen uns auf Sie beim Essen - Trinken- Tanzen -Fröhlichsein. 

15:00 Vortrag – Kuno AG Werk I, Martina Wenni-Auinger, 
Schloss Burgau 

18.00 Wanderers Germering - Eisbären Burgau, ESV 
BURGAU 2000 e.V., in Germering 

06 Donnerstag 

10:30 Sprechstunde der Erziehungsberatung, am Famili-
enstützpunkt, Landrichter-v.-Brück-Str. 2 

07 Freitag 

20:15 SV-Unterknöringen - VfL Günzburg, Bezirksliga Her-
ren, Abteilung Tischtennis 

08 Samstag 

20:00 Bitte nehmen Sie doch Platz – Der neue Loriot 
Abend, Neues Theater Burgau, Robert-Bosch-Str. 2 

11 Dienstag 

18:30 Bürgerversammlung Burgau, Kapuziner-Halle, Burgau 

13 Donnerstag 

18:30 Bürgerversammlung Unterknöringen, Oberknö-
ringen, Kleinanhausen, Großanhausen, Turnhalle Unterknö-
ringen 

27 Donnerstag 

18:30 Bürgerversammlung Limbach, Gasthaus Jehle, Lim-
bach

Alle Termine und Veranstaltungen finden vorbehaltlich der jeweils gültigen Vorgaben der Landes- bzw.  
Bundesregierung zu den Bestimmungen im Rahmen der Eindämmung der Corona-Pandemie statt.
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Als uns im April 2022 aus Burgau-Flawil (Schweiz) die Nach-
richt erreichte, dass in diesem Jahr der Gemeindeteil Burgau 
der Stadt Flawil die Bundesfeier am 1. August ausrichten wird 
und wir gern gesehene Gäste wären, hielt uns schwäbische 
Burgauer nichts mehr! 

So ging es am 1. August 2022 gegen Mittag los gen die 
Schweiz. In knapp drei Stunden erreichten wir unser Ziel: 
Burgau-Flawil. 

Dieses wunderbare Älteste aller Burgaus, gegründet 964, 
war gerüstet, um den Nationalfeiertag der Schweizer würdig 
zu begehen. Die Feier begann um 18 Uhr auf 
dem wunderbaren Dorfplatz in Burgau und 
war gerüstet, um mindestens 300 Gäste aus 
Nah und Fern begrüßen und bewirten zu 
dürfen. 

Aus unserem schwäbischen Burgau wa-
ren die erste Vorsitzende des Historischen 
Vereins Burgau Stadt und Land e.V. Irmgard 
Gruber-Egle und ihr Mann Alois, der Kassie-
rer des Vereins Herr Franz Emminger und 
seine Frau Jutta angereist. Und nicht allzu weit entfernt ka-
men in die Schweiz aus Burgau-Dürmentingen, Roswitha Ba-
ron und Gertrud und Otto Sailer. Wir vertraten die deutschen 
Burgaus gut. 

Der Nachmittag begann mit einer wunderbaren Begrüßung 
von Edi Hartmann, Gemeinderat und Vertreter der Stadt Fla-
wil. Wir wurden von einem Musik-Trio den ganzen Abend 
bestens unterhalten und der gemischte Chor aus Egg (auch 
ein Gemeindeteil von Flawil) sang unter anderem mit allen 
Gästen die schweizer Nationalhymne.  

Aus dem kleinen Burgau-Schweiz kommen die bekannte 
Skirennfahrerin Sarah Zoller und der Trainer des HC Flawil, 

Roman Pfründer, ein ehemaliger Handballprofi. Sie nahmen 
an einem kleinen Interview teil mit dem Moderator Tobias Fi-
scher, der damit Ein- und Ausblicke auf ihre Sportlerkarrieren 
gab. 

Das Wetter spielte großartig mit und auf dem toll gestalte-
ten Dorfplatz ließ es sich bei einer guten originalen schweizer 
Bratwurst wunderbar aushalten. Wussten Sie, dass die Brat-
wurst ursprünglich aus der Schweiz, um genau zu sein, aus 
St. Gallen kommt? Urkundlich das erste Mal 1438 erwähnt. 

Aber eigentlich will ich Sie, liebe Leser von Burgau aktuell, 
auf diesen einmaligen Steinkreis auf diesem Dorfplatz hin-
weisen, denn er enthält alle Namen aller uns bekannten Bur-
gaus in Europa. Matthias Wehrlin, aus Burgau-Flawil stam-
mend, internationaler Architekt und Stadtplaner, hat ihn ent-
worfen und in Burgau-Flawil kam er zur Ausführung.  

Matthias Wehrlins‘ Vater, Oskar Erich Wehrlin, stellte im 
Jahr 1954 bereits zu unserem Burgau in Schwaben Kontakt 
her und versuchte dann zusammen mit unserem Norbert 
Schuster jun. Kontakte nach Jena, nach Portugal an die Algar-
ve, in die Steiermark und an den Mondsee herzustellen. Da-
mals kam auch Post zurück aus Burgau–Portugal, die an einer 

Kontaktaufnahme sehr interessiert wa-
ren. Heute ist das nicht mehr so. 

Die Beziehungen zu den anderen 
kleinen Burgaus, sind dem Histori-
schen Verein Burgau in diesen Zeiten 
sehr wichtig, denn nur so gibt es Gren-
zen übergreifende Verbindungen und 
Bindungen. 

Man muss derzeit nicht unbedingt 
fliegen, kann aber einmal ein paar Tage 

im Appenzellerland oder im Kanton St. Gallen in der Schweiz 
verbringen. Den guten, wohlschmeckenden Käse in allen Va-
riationen und Gerichten probieren, ein gutes Gläschen Wein 
dazu trinken, die Landschaft genießen und dem Burgau-
Steinkreis in Burgau-Flawil einen Besuch abstatten. 

  
Text: Irmg. Gruber-Egle 
 
Fotos: Alois Egle und Burgau-Verein Schweiz 
Irmgard Gruber-Egle Historischer Verein Burgau Stadt und 

Land e. V. Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopie-
ren und vervielfältigen nur mit Genehmigung der Urheberin

Besuch in Burgau-Flawil zur Bundesfeier der Schweiz am 1. August 
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Endlich ist er da: Unser zweiter Loriot Abend!  
Neues und Altes aus dem Werk von Vicco von Bülow, 
komisch, kritisch, politisch – typisch Loriot eben. 
Ob kulinarisch bei Frühstückseiern und Kosaken-
zipfeln oder musikalisch mit Trompeten und Geigen, 
menschlich oder tierisch – in Loriots Szenen kann 
man viel Wahres entdecken, das sich humoristisch 
bis ins Absurde steigert.

Bitte nehmen 
Sie doch Platz! 
Der neue Loriot Abend

Premiere 8. Oktober
14./15./21./23./30. Oktober | 5. November
20./21./28./29. Januar

Josef und Maria
Schauspiel von Peter Turrini

Premiere 12. November
19./20./25. November | 2./9./16./23. Dezember
14./15. Januar

Ein Schaf fürs Leben
über Freundschaft und Vertrauen

Premiere 27. November
4./11./18. Dezember
8. Januar

ab 5 Jahre

Flotte Lotte – Improshow
29. Oktober | Süßes oder Saures?
  Halloweenspecial
22. Dezember | Alle Jahre wieder
  Weihnachtsspecial

Kleiner großer Sonntag
9. Oktober | Bruder Maus und Schwester Lerche

6. November | Nuni - Eine Geschichte vom Heimweg
  und wie man ihn findet

Live-Musik in der
06. Oktober | 03. November | 01. Dezember

Online-Ticketshop:
www.neues-theater-burgau.de

Infotelefon
0177 589 25 85

Kartenvorverkauf im Theater
Neues Theater Burgau | Robert-Bosch-Straße  2 | 89331 Burgau
Donnerstag 16 – 18 Uhr

Foto: Friedrich Steinle

KULTUR 19
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Schule einst und heute Teil VIII 
Kaum Ferien, schon wieder Schulanfang. Aber immerhin hat-
ten unsere Kinder in Bayern heuer einmal einen Sommer wie 
aus dem Bilderbuch. Sie konnten ausgiebig zum Schwimmen 
gehen, sich einfach im Freien aufhalten und hoffentlich Kind 
sein. 

Auch in diesem September dürfen wir Ihnen aus der schon 
sehr häufig zitierten Schulchronik Burgaus, diese wurde sehr 
genau und differenziert von Norbert Schuster jun. und Luise 
Haltmayer angefertigt, einige sehr interessante Dinge erzäh-
len. 

Trennung von Kirche und Staat und die Entwicklung der 
Volksschule in Burgau nach 1935 

Die Trennung der Schüler nach Geschlechter war mitunter 
ein Hauptanliegen der Kirchen. Denn die katholische Kirche, 
die besonders in Bayern noch bis 1933 großen Einfluss auf 
den Lehrplan wie auch auf die Lehrer*innenausbildung hatte, 
war der Meinung, dass die Erziehung von Mädchen anders zu 
gestalten sei. Die Kirche plädierte dafür, dass die Mädchen in 
Mädchenschulen erzogen werden, da das Wesen des Mäd-
chens von mehr Gemüt, aber das des Knaben von mehr Ver-
stand geprägt sei. 

Die Unterrichtung von Mädchen sollte auch nach Möglich-
keit von einer weiblichen Person, am besten von einer Klos-
terfrau erfolgen, weil diese die Erziehung der weiblichen Kin-
der zur Mutter, Ehefrau und für die Familie besser 
ausführen und vermitteln könne. So die Meinung 
der katholischen Kirche, festgehalten in mehreren 
Aufsätzen von Geistlichen zwischen 1863 und 
noch 1915. Zu diesen eigentlich eher „frauenfeind-
lichen“ Ausführungen sahen sich die „Hochwür-
den“ veranlasst, weil nach 1872 insbesondere in 
Preußen anderweitige Tendenzen permanent dis-
kutiert wurden. Zum Beispiel die Abschaffung der 
geistlichen Schulaufsicht, andererseits die universi-
täre Ausbildung von Volksschullehrern*innen und 
auch die Gemeinschaftsschulen (gemeinsamer Un-
terricht von Mädchen und Knaben). 

Noch 1867 war ein Vorstoß des liberalen Kultus-
ministers Gresser in Bayern, der die geistliche 
Schulaufsicht außerhalb des Religionsunterrichts 
beseitigt hätte, an der Ablehnung in der ersten Par-
lamentskammer, dem Reichsrat, gescheitert. 

1876 wurde der katholische Religionsunterricht 
in Preußen primär der staatlichen Schulverantwor-
tung unterstellt. 

Die organisch verbundenen Kirchen- und Schulämter blie-
ben somit bestehen. Nur diese Ämterverbindung bewahrte 
noch einen formellen, über ein kirchliches Amt vermittelten 
Einfluss der Kirche.  

In Bayern war diese Ämterverbindung an der Tagesord-
nung und während der Weimarer Republik schaffte Franz 
Matt in Bayern die von seinem Vorgänger Johannes Hoff-
mann strikt eingeführten Reformen, nämlich die Trennung 
von Staat und Kirche in der Schulpolitik, wieder ab. Er betrieb 
die Rekonfessionalisierung des Schulwesens rigoros. Der Ein-
fluss des örtlichen Geistlichen und Pfarrvorstands war wieder 
per Gesetz festgeschrieben bis 1933 zur Machtübernahme der 
Nationalsozialisten. 

Wo die Inhaber kirchlicher Ämter noch über die Mitglied-
schaft in kommunalen Schulaufsichtsgremien an der Schul-

aufsicht mitwirkten, endete dieser Rest an kirchlicher Beteili-
gung mit der Beseitigung aller kommunalen Schulaufsichts-
gremien 1935. Die an ihre Stelle gesetzten Schulbeiräte hatten 
nur mehr beratende Funktion. 1938 wurden auch die verblie-
benen organisch verbundenen Kirchen- und Schulämter auf-
gehoben. 

Eine weitere einschneidende Maßnahme war die Trennung 
des Schul- und Chorregentendienstes vom Mesnerdienst. 
Denn bis 1864 war explizit in Burgau diese Aufgaben in einer 
Person gebündelt. Der Magistrat von Burgau und die Gemein-
debevollmächtigten stimmten 1864 der vorgeschlagenen Tei-
lung des Amtes zu und die Regierung gab dann am 8.10.1864 
ihren Segen dazu. 

So war Alois Eidt der letzte in Burgau tätige Lehrer (bis 
1862) der auch zugleich Mesner war.  

Der ab 1863 tätige Friedrich Weber wurde schon nur noch 
als Lehrer und Chorregent eingestellt. Weber war dem Kolle-
gium der Gemeindebevollmächtigten zu fortschrittlich und 
nicht dienstbeflissen genug der Kirche gegenüber, so dass er 
strafversetzt wurde.  

An diesem Beispiel ist der übermächtige Einfluss der örtli-
chen Geistlichkeit und die Annahme, die Deutungshoheit für 
die Schulerziehung zu haben sehr deutlich von Norbert 
Schuster jun. in der Schulchronik herausgearbeitet.  

Bild einer Knabenklasse rechts mit Norbert Schuster sen. 
(Strohhut) und links dem Burgauer Geistlichen, aufgenom-
men ca. 1912 

 
 
Im Jahr 1919 kam dann Norbert Schuster jun. als Schul-

praktikant nach Burgau und wurde am 1.8.1922 als Hilfsleh-
rer angestellt. Schuster jun. wurde am 8. Mai 1898 in Gabel-
bach geboren. Er heiratete während des Krieges, am 2. Juni 
1944, seine Kollegin Elisabeth Herter (1902-1971), die in Bur-
gau ebenfalls als Lehrkraft tätig war. Das Ehepaar hatte keine 
Kinder.  

Norbert Schuster jun. war wie sein Vater für Burgau und 
seine Heimatforschung wie ein „Sechser im Lotto“. Er ver-
starb am 16. Dezember 1976 im Alter von 78 Jahren und wur-
de im Familiengrab in Burgau beigesetzt. 
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Norbert Schuster jun.  
(1898 -1976) 

 
Für Burgau bedeuteten die in Berlin angestrebten Schulre-

formen keine nennenswerten Änderungen. Mädchen und Kna-
ben wurden nach wie vor getrennt unterrichtet und die Bewer-
tung des jeweiligen Stadtpfarrers hatte unter Umständen gro-
ßen Einfluss auf die Zukunft des Schülers/der Schülerin. 

Ich erwähnte bereits im Heft Nr.131 von Burgau aktuell, 
Artikel „Schule einst und heute, Teil VII“, dass die Monoedu-
kation (Erziehung getrennt nach Geschlechter) bei uns in 
Bayern erst 1960 offiziell abgeschafft wurde und der Einfluss 
der Kirche nach dem Ende des Zweiten Weltkriegs wieder 
enorm groß war.  

Alle Geistlichen und auch die Klosterfrauen wurden vom 
Staat oder der Kommune für ihre Tätigkeiten bezahlt. Bei im 
Kloster tätigen Personen bekam dieses Salär allerdings der Or-
den. 

Viele Leser*innen können sich in Burgau an den katholi-
schen Religionsunterricht durch den jeweiligen Stadtpfarrer, 
Benefiziat oder die jeweilige Katechetin erinnern und den gro-
ßen Einfluss der in Burgau unterrichtenden Klosterfrauen des 
Franziskanerinnenordens. 

Jeder hat an diesen Personenkreis seine eigenen Erinne-
rungen und das ist gut so. 

 
In unserem nächsten Beitrag kommen wir auf die geänder-

ten Schulvorschriften und Erziehungsziele der NS-Zeit, die 
auch in Burgau nicht spurlos vorbei gingen. 

Im kommenden Jahr, im September 2023, blicken wir dann 
auch wieder in die Burgauer Schulchronik, die noch viel Stoff 
für weitere Beiträge in sich birgt, in denen es heißt: Schule 
einst und heute. 

 
Quellen: „Geschichte der Volksschule Burgau“, von Nor-

bert Schuster 1943, fortgeführt von Luise Haltmayer 1981 
„Historisches Lexikon Bayern, Schulpolitik (Weimarer Re-

publik)“, 2022 
Bilder: Irmg. Gruber-Egle, Archiv Hist. Verein Burgau Stadt 

und Land e.V. 
 
Text: Irmgard Gruber-Egle,  
Historischer Verein Burgau 
Stadt und Land e. V.  

Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, kopieren und ver-
vielfältigen nur mit Genehmigung des Urhebers 

 
ES WÄRE FÜR DIE ARCHIVIERUNG UND ERGÄNZUNG 

DER SCHULCHRONIK EINE GROSSE HILFE, WENN VIEL-
LEICHT JEMAND WEISS, WIE DER OBEN ABGEBILDETE 
GEISTLICHE HIESS. DANKE! 

Burgau aktuell KONTAKTE 
REDAKTION: Kulturamt Stadt Burgau 
Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 1, Tel. 08222-400640 
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de  

VERLAG, Verteilung & Anzeigen: Fischer-Medienteam 
Samuel Fischer, Zengerlestr. 3, Tel. 08222-9616642,  
E-Mail: samuel@fischer-medienteam.com 

DRUCK: RÖDERER Medienproduktion 
Markgrafenstraße 7, Telefon 08222-96610,  
info@roederer-druck.de, www.roederer-druck.de

Vortrag im Burgauer Schloss 

Kuno AG Werk I 
 
Die Endmontage der Messerschmitt Me 262 und die Rol-

le des KZ-Außenlagers Burgau 
 
Wenn man sich 

mit der Geschichte 
seiner Heimatstadt 
beschäftigt, dann 
bleibt es nicht aus, 
dass man auch auf 
unangenehme Ereig-
nisse stößt, die keine 
ruhmreiche Vergan-
genheit beleuchten. 
Zweifelsohne sind 
das KZ-Außenlager 
Burgau, die Rüs-
tungsindustrie im 
Nationalsozialismus, 
der Messerschmitt 
Verlagerungsbetrieb 
Kuno I A. G. sowie 

insgesamt die Geschehnisse im Dritten Reich solche The-
men. Aber auch diesen geschichtlichen Vorgängen muss 
man sich stellen und die Ereignisse aufarbeiten, damit sich 
Unrecht, welches im Nationalsozialismus zum ideologisch 
verklärten „Wohle der Gesellschaft und des Volkes“ billi-
gend in Kauf genommen wurde, nicht wiederholt. Denn 
wie nah unmenschliches Verhalten und menschliches Leid 
mit technischem Fortschritt zusammen liegen können, 
zeigt sich gerade am Kriegsende in Burgau mit der Errich-
tung eines KZ-Außenlagers von Dachau für Jüdinnen und 
Juden, die bei der Produktion des Strahlflugzeuges Me 262 
als Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeiter im Wald-
werk Kuno I im Scheppacher Forst eingesetzt wurden. 

In einem Vortrag im Burgauer Schluss beleuchtet Marti-
na Wenni-Auinger diese Vorgänge in Burgau in den Jahren 
1944/1945. Sie hat dazu jahrelang in Archiven geforscht. 
Der Vortrag findet am Sonntag, den 25. September bzw. am 
Sonntag, den 2. Oktober 2022 im Burgauer Schloss statt. 
Beginn ist jeweils um 15.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 

Die Fakten und Ereignisse hat sie auch in einem Buch 
zusammengefasst, das im Juli 2022 erschienen ist und in 
der Buchhandlung Pfob bzw. im Kulturamt erworben wer-
den kann. 

Bild: Martina Wenni-Auinger 
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Neues Buch von Manfred Doll 
Unter dem Titel „Auf Keiler, Gams, auf Bock und Hirsch“ hat 
der Burgauer Manfred Doll dieser Tage sein zweites Buch ver-
öffentlicht. 

Es sind wieder selbst erlebte jagdliche Abenteuer, die der 
talentierte Erzähler so breit aufarbeitet, dass sie auch dem 
Nichtjäger beste Unterhaltung bieten. 

Mit viel Spannung, Aufre-
gung und Nervenkitzel, aber 
auch mit einem kräftigen 
Schuss Humor zeigt der Autor 
in seinem zweiten Buch erneut, 
dass es auch in unseren euro-
päischen Wildbahnen viel zu 
erleben gibt. 

Diesmal geht es auch hoch 
hinauf ins schroffe Gamsgebir-
ge. Hautnahe Begegnungen mit 
kapitalen Karpatenkeilern sor-
gen für Gänsehaut. Auch der 

Rehbock kommt wieder nicht zu kurz. 
Besonders eindrucksvoll schildert er, wie sich für ihn nach 

einigen Fehlschlägen der Traum aller Jäger erfüllt: die Jagd 
auf kapitale Brunfthirsche am Balaton. 

Spaßige Dialoge würzt der gebürtige Schwabe gekonnt mit 
der dazu passenden Mundart. Auch über Land und Leute gibt 
es viel Wissenswertes zu erfahren. 

Das Büchlein verspricht wieder bestes jagdliches Lesever-
gnügen. Eine Empfehlung für alle, die hervorragend erzählte 
Jagdgeschichten lieben. 

Das bebilderte Buch umfasst 240 Seiten und ist im Fach-
handel für € 19,95 erhältlich. Natürlich auch bei „Pfob“, hier 
in Burgau.

Wir suchen       

Sie                    

als Verstärkung 
für unsere 
Teams! 

Eigenbetrieb Seniorenheime 
Krankenhausstr. 42, 89312 Günzburg, T: (08221) 207 9234 

Email: bewerbung@ebs-guenzburg.de 

Für unser Kreisaltenheim Burgau suchen wir aktuell:                                                        
- Wohnbereichsleitung (m/w/d) in Vollzeit                                                                             
- Pflegefachkräfte (m/w/d) in Voll– und Teilzeit                                                                   
- Pflegehelfer (m/w/d) in Voll– und Teilzeit                                                                            
- Betreuungskraft nach § 43 SGB XI in Teilzeit 

Der Eigenbetrieb  Seniorenheime des Landkreises Günzburg betreibt vier Häuser 
im Landkreis Günzburg und ist ein starker Partner mit der Sicherheit des öffentli-
chen Dienstes. Wenn Sie an moderner Pflege interessiert sind sowie Engagement 
und Teamfähigkeit schätzen, dann bewerben Sie sich bei uns! 

Weitere Infos auch unter: www.ebs-guenzburg.de 

Neues von der Burgavia 
Bereits seit Anfang Mai trainieren unsere Gruppen mit gro-
ßer Leidenschaft an ihren neuen Shows, um sie pünktlich 
zum Hofball, welcher am 14.01.2023 in der Burgauer Kapu-
ziner-Halle stattfindet, zu verzaubern. Dabei steht nicht 
nur das Tanzen im Vordergrund, auch der Spaß und der 
Zusammenhalt in den Gruppen darf natürlich nicht zu 
kurz kommen. 

Am 01.06.2022 fand unsere Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl der Vorstandschaft statt. Wiederholt wurde 
Ludwig Strehle als Präsident gewählt. Vizepräsidenten ak-
tiv sind Silke Fendt und Carolin Weng. Unsere Schatzmeis-
terinnen sind Roxana Stadler und Lisa-Marie Doss. Als 
Schriftführerin fungiert Sophia Weng. Unsere Beisitzer, Ul-
rike Schiffelholz, Manuela Jordan, Tanja Beyer, Andrea 
Thomanetz und Thomas Schretzenmaier, komplementie-
ren das Team.   

Auch ist es uns immer eine große Freude aktiv am Bur-
gauer Leben teilnehmen zu können. So übernahmen wir 
dieses Jahr wieder den Ausschank am 7. Kultursommer so-
wie den Frühschoppen und das Kinderschminken am 
Sonntag. Das Wetter hat wunderbar mitgespielt und somit 
war das Wochenende ein voller Erfolg. 

Für uns war es selbstverständlich, dass wir wieder unse-
ren Beitrag zum Sommerferienprogramm der Stadt Burgau 
beisteuerten. Dieses Jahr haben wir eine große Schnitzeljagd 
geplant. Dabei wurden die 20 teilnehmenden Kinder in ver-
schiedene Gruppen eingeteilt um einige Stationen zu finden 
und hierbei Rätsel zu lösen. Am Ende wurde erfolgreich der 
Schatz gefunden, der zu einer Truhe voll Eis führte. 

Wir freuen uns schon auf den kommenden Fasching 
und hoffen, dass wir nach zwei Jahren Pause, nächstes 
Jahr alle zusammen feiern dürfen. 

Eure Burgavia  
Text: Sophia Weng, Bilder: Aktive Burgavia 
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Individuelle Gartengestaltung vom Fachmann!

über 25 Jahre

Garten- & Landschaftsbau  Objektbetreuung  Hubert Vottner 
Zeppelinstr. 4 · Burgau · Tel. 0 82 22/41 09 15 · Mobil 01 72/8 32 07 97 

E-Mail: info@galabau-vottner.de · www.galabau-vottner.de

• Pflanzarbeiten • Pflaster- & Natursteinarbeiten • Baggerarbeiten 
• Baumschneide- & Fällarbeiten • Rasenpflege & Ansaat • Teich- & Poolbau

Helferkreis Burgau sucht 
Verstärkung 

 
Besonders in turbulenten Zeiten rückt die Gesellschaft 
enger zusammen und jeder hilft, wo er kann. Seit 2015 
unterstützt der Helferkreis in Burgau auf freiwilliger Basis 
Geflüchtete aus allen Ländern bei der Integration in 
Deutschland. Ob Behördengänge, Deutsch- und Hausauf-
gaben-Nachhilfe oder Jobsuche – die ehrenamtlichen 
Helfer begleiten die neu zugezogenen Menschen gerne. 
Denn aktiv Helfen macht glücklich und bei der Zusam-
menarbeit entstehen neue Freundschaften. Nun suchen 
die Burgauer weitere Interessenten zur Unterstützung: 
Die Treffen finden monatlich statt und die Hilfsangebote 
sind nicht streng verpflichtend oder an einen engen Zeit-
rahmen gebunden. Jeder kann entsprechend seiner eige-
nen Kapazitäten und Kompetenzen mitmachen, wo er 
sich am wohlsten fühlt. Interessenten dürfen sich gerne 
unverbindlich melden und bei einem Treffen reinschnup-
pern: helferkreis.burgau@gmail.com

Tag der offenen Tür bei der Senioren-
gemeinschaft 
Die Seniorengemeinschaft Landkreis Günzburg e. V. lädt Mit-
glieder und interessierte Frauen und Männer jeden Alters ein, 
ihr neues Domizil und ihr Hilfsangebot für Senioren kennen-
zulernen. Die Seniorengemeinschaft ist ein gemeinnütziger 
ehrenamtlich arbeitender Verein, gegründet 2014, der Hilfe 
für ältere Menschen organisiert und durchführt. Ziel ist es, 
mitzuhelfen, dass ältere Menschen möglichst lange eigen-
ständig in ihrem vertrauten Zuhause leben können. Außer-
dem entlasten die Hilfseinsätze pflegende Angehörige, indem 
sie diesen Auszeiten ermöglichen (keine Pflege!). Im Rahmen 
der offiziellen Eröffnung des neuen Büros können interessier-
te Besucher jeden Alters am Tag der offenen Tür den sozial tä-
tigen Verein und seine Arbeit kennenlernen. Auch besteht die 
Möglichkeit, von der Bastel- und Handarbeitsgruppe gefertig-
te Dinge zu erwerben.  

Die Seniorengemeinschaft freut sich auf ihre Gäste am Frei-
tag, 16. September, ab 15:00 Uhr, in der Kapuzinergasse 10 in 
Günzburg. Weitere Infos unter Tel. 08221 9301792 und über E-
Mail: info@wirfueruns-gz.bayern.
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Burgauer Flohmarkt am 25.09.2022 
Wir laden alle Trödelfreunde, Schnäppchenjäger und Samm-
ler zu unserem Herbstflohmarkt auf dem Parkplatz der Eis-
sporthalle in Burgau ein. Ab 7:00 Uhr kann wieder nach 
Herzenslust verkauft, gefeilscht und eingekauft werden. 

Der ESV Burgau sorgt wie immer verlässlich für das leib-
liche Wohl. Da Corona leider noch immer präsent ist, gel-
ten auch dieses Mal die aktuellen gesetzlichen Vorgaben. 

Der Reinerlös aus den Standgebühren ist wie immer für 
soziale Zwecke vorgesehen. 

 
Burgauer Flohmarkt 

Wann ? 25. September 2022 (Sonntag) 
Wo ? Parkplatz am Freibad, 89331 Burgau, Badstraße 
Aufbau: ab 7.00 Uhr; Standgebühr: € 6,-- pro lfm, max. 

1,5m tief, 1 Auto pro Stand ist frei (wo möglich); Kinder mit 
eigenem Stand haben 1 Meter frei; Müllkaution: € 10,- je 
Stand, auch von Kindern. Diese wird wieder ausbezahlt, 
wenn der Platz sauber verlassen wird; Info - Tel.: 08222-3622 

• Der Verkauf von Neuware, NS-Artikel, Waffen, Erotik-
artikeln, Medikamenten, Lebensmitteln sowie lebenden 
Tieren ist verboten. • Die Reinigungskaution von 10,-- € je 
Stand wird mit der Standgebühr erhoben und bei saube-
rem Verlassen des Platzes zurückerstattet. • Es wird keine 
Haftung für Personen- bzw. Sachschäden übernommen.  
• Den Anweisungen des Veranstalters ist in jedem Falle Fol-
ge zu leisten. 

Vorgaben aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
—> Es gelten die gesetzlichen Vorgaben

Burgauer Jugend steigerte sich auf 
neue Bestleistungen auf der Bayeri-
schen 
Der TSV Röthenbach war ein würdiger Ausrichter für die 
Bayerische. Genügend Hantelmaterial und optimale EDV – 
Ausrüstung sorgten für einen reibungslosen Ablauf. Nur die 
Kampfrichter konnten ihrer Sache nicht gerecht werden, was 
bei den Betreuern und den mitgereisten Eltern oft Kopfschüt-
teln hervorrief. 

Der jüngste Teilnehmer Willetal Simon steigerte sich im 
Reißen und Stoßen auf 8 und 12kg. In der Leichtathletik 
hoppte er 4,10 Meter, schockte 3,30 Meter und lief im Stern-
lauf 17,0 Sekunden. Beachtliche 249,1 Punkte brachten ihn 
auf den 1. Platz. 

Blau Lea-Sophie ging engagiert zu Werke, riss 12 und 14kg 
mit guten Technikwerten. 15 und 19kg realisierte sie im Sto-
ßen. In der Leichtathletik deklassierte sie ihre Konkurrentin 
Bannov mit 4,60 und 3,82 Meter im 3 Hopp und Schocken. 
15,7 Sekunden im Sternlauf addierten sich auf 295,22 zu 
275,99 Punkte und bedeuten ebenfalls den 1. Platz. 

Lutzenberger David schraubte seine Bestleistungen mit gu-
ten Techniknoten auf 30 und 41 kg im Reißen und Stoßen. Der 
Neumarkter Seller war in der Leichtathletik nicht zu schlagen 
und übertraf die Leistungen von David, hier 4,35 und 5,83 
Meter im 3 Hopp und Kugelschocken sowie im Lauf 16,2 Se-
kunden. So blieb dem Burgauer mit 345,2 zu 436,00 Punkten 
nur der 2. Platz. 

Leichtgewicht Grimm Philipp hob sechs Gültige mit 16 und 
19 kg im Reißen und Stoßen. Er hoppte und schockte 5,25 
und 4,60 Meter. 15,9 Sekunden ergaben 287,78 Mehrkampf-
punkte und einen ungefährdeten 1. Platz. 

Die Bestleistungen und sechs Gültige im Reißen und Sto-
ßen mit 67 und 84 kg reichten Tobias Schlenz gegen den Lo-
kalmatador Anastasios im Zweikampf mit 151 zu 170 kg nur 
zum 2. Platz. 

In der Mannschaftswertung reichte es nur zu einem 
4.Platz, da mit Melinda Kuhn, Iwana und Darius Pokarklis 
entscheidende Leistungsträger fehlten. 

Die mitgereisten Angehörigen und Betreuer konnten sich 
ein Bild vom Wettkampfumfang und Ablauf machen und sich 
auf gewollte und mögliche Leistungssteigerungen ausrichten.

Sommerfest bei den  
Burgauer Tenniskindern 

 
Ende Juli war es endlich soweit: Nach einer gelungenen 
Tennissaison fand das diesjährige Sommerfest mit Über-
nachtung im Zelt für unsere jüngeren Tennisspielerinnen 
und Tennisspieler statt. Nach einer kleinen Schnitzeljagd 
mit spannenden Rätseln rund ums Tennis wurden bei bes-
tem Wetter gemeinsam mit den Eltern leckere Würstel und 
Marshmallows gegrillt. Später haben es sich die rund 30 
Kinder im Tenniskino gemütlich gemacht. An ein schnelles 
Einschlafen nach dem Film war aber nicht zu denken. 
Beim Midnight-Tennis in unserer Halle bis kurz nach Mit-
ternacht haben sich alle noch einmal richtig ausgepowert. 
Nach ein paar Stunden Schlaf im Zelt standen die ersten 
Kinder schon wieder putzmunter mit Schläger auf dem 
Platz. Den strahlenden Gesichtern nach zu urteilen war es 
ein gelungenes Sommerfest 2022. Wir freuen uns schon 
jetzt auf den Vereinstag am 17. September und eine tolle 
Wintersaison beim TSV Burgau! 
Alle Termine finden Sie unter: Startseite (tennis-burgau.de)
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Baustrom

PV-Anlagen

Biogasanlagen

Planung und Installation

Reparatur und Service

Neubau und Sanierung

Brementalstr. 1 · 89331 Burgau  |  Telefon: 0 82 22 - 41 35 0 35

E-Mail: info@elektro-deisenhofer.de  |  www.elektro-deisenhofer.de

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

Zollberg 4 
89331 Burgau-Unterknöringen
Telefon 0 82 22 - 22 22

Natur aus 
der Flasche

Säfte, Limos, Wasser ...,

Biere, Weine und 

Spirituosen aller Art 
Öffnungszeiten:
Di.–Fr. 9:00 – 12:00 Uhr
und 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Skigymnastik-Termine 2022:                      
Skigymnastik und Kindertur-
nen beim SC Burgau - jetzt 
geht’s wieder los. 

Die Sommertage haben uns 
noch nicht an den Winter den-
ken lassen, trotzdem sind wir schon einen Schritt weiter. 
Ab dem 19. September 2022 bieten wir wieder allen Sport-
interessierten (auch Nichtskifahrern) ein vielfältiges Gym-
nastik- und Fitnessprogramm an. 

Nur eine optimale Vorbereitung auf die Piste bringt den 
größtmöglichen Erfolg und Spaß. Deshalb müssen Ausdau-
er, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination 
trainiert werden. 

Durchgeführt werden die Kurse in den Turnhallen der 
Markgrafen-Realschule Burgau. Folgende Angebote stehen 
für Sie bereit: 

 
• Mutter-Kind-Turnen bis 4 Jahre mit Christine Lasar und 
N.N. 
Ab Montag 19. September 2022 von 15:45 bis 16:45 Uhr 

 
• Kindergymnastik 4 – 7 Jahre mit Angela Gavrilenko 
Ab Montag 19. September 2022 von 16:45 bis 17:45 Uhr 

 
• Pistenfit in die neue Skisaison mit Margit Fritz 
Ab Dienstag 20. September 2022 von 19:00 bis 20:00 Uhr 

 
• Kinder ab 7 Jahre mit Angela Gavrilenko 
Ab Mittwoch 21. September 2022 von 16:45 bis 17:45 Uhr  

 
• Powergymnastik mit Bea Stöckle 
Ab Mittwoch 21. September 2022 von 19:00 bis 20:00 Uhr  

 
• Fitnessgymnastik für Jung und Alt mit Anita Feldengut, 
Bea Stöckle und Jana Goldstein 
Ab Freitag 23. September 2022 von 17:30 bis 18:30 Uhr 

 
• Yoga mit Anita Feldengut  
Ab Freitag 23. September 2022 von 18:30 bis 19:30 Uhr 
Teilnehmerzahl beschränkt (Bitte um Anmeldung)  

 
Wir bitten Sie weiter Infos auf der Homepage des SC 

Burgau zu beachten und für die Erwachsenen-Kurse mög-
lichst eine eigene Gymnastik-Matte mitzubringen. Weitere 
Info`s unter www.sc-burgau.de   

Burgau ·Tellerstr. ·Tel. 6604

Wir reparieren Ihr Fahrrad – 
Reparaturannahme ohne Termin! 

Alle Marken willkommen!

SRK Fahrschulen Robert + Tobias Klein 
in Burgau 

Theorieunterricht: Mo. und Do. 19 Uhr 
Tel.: 08221-31915 

www.srk-fahrschulen.de
ANZEIGE
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Vom Kuhstall zur Gastwirtschaft mit Sportkegelbahn 

Wendel’s Keglerhof feiert am 17. September seinen 
30. Geburtstag 
„Es war ein Kindheitstraum von mir, einmal in Burgau eine 
Gastwirtschaft zu haben“, erklärt Wendelin Offenwanger. In-
spiriert wurde er von seinem Großvater, der in Burgau die 
Hirschbrauerei in der Stadtstraße betrieben hatte. Im Jahr 
1992 verwirklichte Wendel Offenwanger dann seinen Traum. 
Zuerst entstanden vier Sportkegelbahnen. Am 17. September 
1991 wurden diese Bahnen dann mit einem Punktspiel des 
SKC Burgau eingeweiht. Neben den Sportkeglern kamen bald 
auch viele Hobbykegler auf die modernen Bahnen.  

„Der Andrang war so 
groß, dass bald ein Anbau 
für eine Gaststube geplant 
und realisiert wurde“, blickt 
Wendel Offenwanger zu-
rück. Im Frühjahr 1992 wur-
de dann die Scheune abge-
rissen und nach eigenen Pla-
nungen wurde auf diesem 

Platz dann die Gastwirtschaft errichtet. Der Bau wuchs dann 
recht schnell nach oben. Im Einsatz waren zahlreiche Helfer 
aus der Familie, aber auch die Burgauer Hütta-Buaba arbeite-
ten tatkräftig mit. Auch der Innenausbau des gemütlichen Lo-
kals wurde selbst gestaltet und so konnte schließlich im Sep-
tember 1992 die Eröffnung gefeiert werden.  

Exakt dreißig Jahre nach dieser Eröffnung möchte Wendel 
Offenwanger gemeinsam mit seiner Frau Maria, Tochter Iris, 
Schwiegersohn Alfred und der ganzen Familie mit ihren Gästen 
bei einem gemütlichen Zusammensein ihr „Dreißigjähriges“ 
feiern. Musikalisch umrahmt wird der Abend von Dieter Endris.  

„Einige meiner Gäste kommen vom ersten Tag an und sind 
bis heute Stammgäste. Hier am Stammtisch ist Platz für je-
den, da wird dann schon mal zusammengerückt und gemein-
sam das eine oder andere Bier getrunken“, freut sich Wendel 
Offenwanger über die große Beliebtheit seines Lokals. Ge-
meinsam mit seiner Frau Maria und Schwiegersohn Alfred 
„Fredl“ Offenwanger-Weh bewirtet der ehemalige Landwirt 
seine Gäste in Gaststube, Nebenzimmer, Kegelbahn, Winter-
garten und natürlich im Biergarten. „Wenn wir größere Ver-
anstaltungen haben, hält die ganze Familie zusammen und 
hilft mit. Da kann ich mich hundertprozentig darauf verlas-
sen“, erklärt der 75-Jährige nicht ohne Stolz. In den Sommer-
monaten tummeln sich zahlreiche Gäste im Biergarten an der 
Mindel und lassen sich die selbstgemachten warmen und kal-
ten Spezialitäten aus der gutbürgerlichen Küche des Gasthau-
ses schmecken.   

 Wendel's Keglerhof ist auch der optimale Ort, um Familien-
feiern jeder Art abzuhalten. Ob im Nebenzimmer, der Gaststu-
be, dem Wintergarten oder dem Biergarten, hier findet man si-
cher den optimalen Raum für die Feier oder die Versammlung. 
Auch bei der Auswahl der Speisen ist die Küche sehr flexibel. 
Nach Absprache werden alle möglichen Wünsche erfüllt. Seit 
einigen Jahren sind die Kegelbahnen die einzigen lizenzierten 
Kegelbahnen im Landkreis Günzburg. Neben den Sportkeg-
lern aus Burgau nutzen auch die Vereine SKC Sandhas Ichen-
hausen-Günzburg und die Sportkegler Hosenträger Günzburg 
die vier Bahnen. Außerdem schieben zahlreiche Hobbykegler-
gruppen in Wendel's Keglerhof ihre Kugel. 

Wendel's Keglerhof in der Dillinger Straße 12 ist Freitag, 
Samstag, Sonntag und Montag ab 17 Uhr geöffnet. Am Wo-
chenende bietet das Lokal auch selbstgemachte Pizzen an. 
Auf den Kegelbahnen sind noch einige wenige Termine frei. 
Für Reservierungen der Kegelbahn oder für Veranstaltungen 
bittet das Team von Wendel's Keglerhof um telefonische An-
meldung. Das Lokal ist unter der Telefonnummer 08222/2046 
zu erreichen. 

Auf seine Familie kann sich Wendel Offenwanger verlassen. 
Bei größeren Veranstaltungen im Keglerhof halten die Offen-
wangers zusammen und jeder hilft mit. 

 

Unterstützt werden die Wirtsleute seit dreißig Jahren von Lui-
se Zimmermann. Sie bedient die Gäste im Keglerhof seit der 
Eröffnung im Jahr 1992. 

Einer der schönsten Biergärten der Region. Direkt an der Min-
del gelegen, lassen sich die Gäste hier die Spezialitäten aus 
der Küche schmecken. 
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Ernst Klimmer GmbH 

Stanz- & Umformtechnik
Ostpreußenstr. 8, 89331 Burgau
+49 8222 990-0 
bewerbung@klimmer-gmbh.de
www.klimmer-gmbh.de

KFZ-Mechaniker (m/w/d)

KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

VERSTÄRKUNG GESUCHT.

Die Klimmer Group produziert mit rund 900 Mitarbeitern tech-
nologisch führende Produkte in den Schwerpunkten Stanz- & 
Umformtechnik, Schweißbaugruppen, Druckluftbehälter 
und technischer Sauberkeit. Basierend auf Ihrem Wissen 
im Bereich KFZ werden Sie durch gezielte Weiterbildungen 
auch als Quereinsteiger zu einem wertvollen Mitglied unse-
res Produktions-Teams. Die Möglichkeiten sind vielfältig, 
z.B. als Programmierer für Messmaschinen oder im Werk-
zeugbau.

Sie möchten Teil der Klimmer Group sein? 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an 
Frau Heidi Sayle.

Im Alpgebiet Baumgarten-Niedere  
am Sonntag, dem 31. Juli 2022: 

Burgauer Weisenbläser beim 
Bregenzwälder Weisenblasen  
Die Familienmusik Bär unter der Leitung von Rudi Bär aus 
Andelsbuch hat zum Weisenbläsertreffen in das Alpgebiet 
Baumgarten-Niedere in 1711 m Höhe eingeladen. Dort ge-
stalteten die zahlreichen Gruppen aus dem Bregenzer 
Wald, aus Südtirol, der Schweiz und dem Alpenland ge-
meinsam die Bergmesse, nachdem die Hochebene bei ca. 
32° mit den schweren Instrumenten erreicht war. Der herr-
liche Panoramablick auf den Bodensee, den Bregenzer-
wald, die Allgäuer und die Schweizer Berge entschädigte 
für den anstrengenden Aufstieg. Nach der Messe verteilten 
sich die einzelnen Gruppen an verschiedenen Stationen 
und spielten auf. Gegen 15:30 Uhr gab es ein Abschluss-
konzert mit allen Musikern, bevor es wieder mit der Seil-
bahn zur Talstation zurückging. Trotz der sengenden Hitze 
spielten anschließend die Burgauer Weisenbläser noch ein 
paar Stücke an der Talstation, als Dank an die Seilbahnbe-
treiber, inmitten der vielen bunten Paragleitern, die dort ih-
ren Landeplatz haben. Firma Jakob Obholzer, Alpenhum-Erdenprodukte, 

82405 Wessobrunn-Paterzell 

Ankündigung: 
Wir kommen mit unserer 

Herbstlieferung in der KW 39/2022  

Telefonische Bestellung: 08809/631,  

per WhatsApp 0151/179 867 85 

Preisliste: 
1 Sack pflanzfertige Blumenerde               95 l            € 16,-- 
pflanzfertige Erde für Kübel, Balkonkästen und Hochbeete 

1 Sack Gartenerde                                       95 l            € 16,-- 
zur Lockerung und Düngung für alle Freilandbeete, bestehend aus 

Rinder- und Pferdemist (verrottet) und 10 % Torf 

Bei Abnahme ab 5 Säcke Blumen-/Gartenerde á       € 15,-- 
1 Sack Baumrinde aus Föhren (fein)          125 l          € 16,-- 
das natürliche Abdeckmaterial gegen Unkrautwuchs 

Hornmehl – Naturdünger (gemahlen)          4 kg           € 13,-- 
Wir liefern unsere Produkte persönlich und für Sie ganz bequem frei 

Haus. Alle Preise sind Endpreise und enthalten die jeweilige MwSt.  

Die Bezahlung kann sowohl bar oder auf Rechnung erfolgen.

Wollen Sie Ihr Heim verschönern? 
Suchen Sie neue Gardinen?

89331 Burgau 
Bahnhofweg 15 

Telefon 0 82 22/16 95 
www.stoeckle-stoffe.de

Wir helfen Ihnen gerne, Ihre 
Wohnräume neu zu gestalten. 
Unser Service: 

• beraten 

• messen 

Ihr Fachmann für Gardinen, Stangen,  
Schienen, Rollos, Sicht- & Sonnenschutz

STÖCKLE

Preiswert · Kompetent · Zuverlässig

• nähen 

• montieren 

• dekorieren

VERMISCHTES
ANZEIGEN
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Thomas Sauter, Michael Brenner, Marion Jaborsky-Bech-
tel, Heinz Merz, Günther Preisinger 
Bild: Martin Bechtel
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In der September-Ausgabe von Burgau aktuell steht ein weiteres HGV-Mitglied im Mittelpunkt.  

LadyTrend – Fashion, Accessoires und immer im Trend. Die Boutique für 
Damenmode im Herzen der Markgrafenstadt direkt am Marienbrunnen 
„Mode macht das Leben einfach schöner.“ Bei LadyTrend 
wird Mode gelebt. Im Jahr 2000 übernahm Inhaberin Sabi-
ne Schiele die „Fundgrube“ beim Burgauer Schmiedberg. 
Von Anfang an stets den Wünschen der Kundinnen und 
vor allem den aktuellen Trends folgend änderte sich schon 
bald auch der Name: Aus der „Fundgrube“ wurde „Lady-
Trend“. 

Seit 2013 befindet sich die Boutique für Damenmode in-
mitten der Markgrafenstadt und direkt am Marienbrun-
nen. Ob sportlich-leger und bequem für den Alltag oder 
klassisch-elegant für die besonderen Anlässe: Bei Lady-
Trend beginnt der Einkauf mit einer professionellen und 
ehrlichen Beratung. Denn: Mode muss nicht nur gefallen, 
auch der Style, typgerecht und individuell, muss stimmen. 
Genauso gilt das für die entsprechenden Accessoires, wie 
die dazu passende Handtasche oder den Gürtel sowie für 
schöne Tücher oder stylischen Schmuck. In der kühleren 
Jahreszeit wird das Sortiment durch schicke Mützen, ele-
gante Schals und modische Handschuhe ergänzt. Apropos 
Herbst: die ersten neuen Kollektionen sind bereits einge-
troffen: Mode, die sich an herbstliche Farben schmiegt, 
von kuschelig warmen Strickpullis bis hin zu trendigen 
Steppwesten, kurz oder lang. 

Nicht nur die Qualität, auch der Preis muss passen: Sa-
bine Schiele setzt dabei ganz bewusst auf die bekannten 
und namhaften Markenhersteller wie „Tom Tailor" und 
„Navigazione", „Geisha“, „More & More“ oder die 
deutschlandgeführten Hosenspezialisten „Stehmann“ und 

„Toni Dress Damenmoden“, wo es für jede Figur die rich-
tige Lösung gibt. Im Frühjahr 2023 kommen zum Sorti-
ment zudem Kollektionen von „Mode Tamaris“ hinzu. 
Und sollte das perfekte Lieblingsstück einmal nicht ganz 
so perfekt sitzen, nimmt sich Schneiderin Elisabeth Kindig 
dem an – die Änderungsschneiderei, mit der Sabine Schie-
le schon seit vielen Jahren zusammenarbeitet. LadyTrend 
informiert auf Facebook oder Instagram regelmäßig über 
Neuigkeiten, sei es zu gerade eingetroffenen Kollektionen 
oder zu aktuellen Modetrends, und ist auch bei allen Ak-
tionen des HGV präsent. Gerade das, vor allem aber das 
Persönliche, die Freundlichkeit und den Service beim Ein-
kaufen in der Markgrafenstadt wissen die Kundinnen zu 
schätzen. 

Eben LadyTrend – und Mode, die begeistert: Willkom-
men in der Boutique für Damenmode direkt am Marien-
brunnen! (pew) 
 

LadyTrend – ein fester Bestandteil in Burgau: Inhaberin 
Sabine Schiele (links) mit Mitarbeiterin Monika Sax, die 
von Anfang an mit dabei ist. 

Inmitten der Markgrafenstadt und direkt am Marienbrun-
nen: LadyTrend, das Fachgeschäft für trendige Damenmo-
de.

LadyTrend Damenmode  
Sabine Schiele  
Stadtstraße 9 
89331 Burgau 
 
Telefon: 08222 / 4944 
E-Mail: mail@ladytrend-burgau.de 
Internet: www.ladytrend-burgau.de

Der Handels- und Gewerbeverein 
Burgau e.V. (HGV) stellt sich vor
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de  
Auszug aus unseren Einsätzen:  
 
07.08.2022, 19:10 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 17  
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden 
 
28.07.2022, 19:36 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 24  
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
27.07.2022, 18:05 Uhr       Brand LKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 36  
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
22.07.2022, 17:39 Uhr 
Verkehrsunfall mit mehreren PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 41  
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden 
 
21.07.2022, 18:45 Uhr 
Verkehrsunfall mit mehreren PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 21 
Dauer des Einsatzes:         1 Stunde 
 
21.07.2022, 14:28 Uhr 
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 16  
Dauer des Einsatzes:         2 Stunden

Ernst und Rosi Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222-96610medienproduktion

Nachdenker
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Fundgegenstände - Aktuell

Auch auf unserer Homepage wird die Fundliste unter der Rubrik "Bekanntmachungen" stetig aktualisiert.

Fundgegenstände mit Stand vom 18.08.2022
Folgende Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau abgegeben bzw. angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am: Fundgegenstand: Funddatum: Fundort:
07 2022 28.02.2022 Fahrrad, GALANO, weiß,rot,schwarz 27.02.2022 Dillinger Str.
08 2022 03.03.2022 Bettflasche grau mit schwarzem Elch 23.01.2022 Haldenwanger Str.
09 2022 10.03.2022 Fahrrad, HEIDEMANN, silber 10.03.2022 Mühlstr.
11 2022 17.03.2022 Bargeld 17.03.2022 Gerichtsweg (Rathaus)
14 2022 25.03.2022 Kraftrad, HONDA, blau,rot,weiß 02.01.2022 Wald
15 2022 07.04.2022 Ring silber und Ring silber/schwarz 07.04.2022 Stadtgebiet
17 2022 28.04.2022 Fahrrad, calvin, blau, Gepäckträger 28.04.2022 Gartenstr.
18 2022 28.04.2022 Fahrrad, KETTLER, silber 26.04.2022 Remsharter Str.

19 2022 10.05.2022
Smartphone HUAWEI mit schwarz/gelber 
Schutzhülle 10.05.2022 Remsharter Str. (Grundschule)

21 2022 16.05.2022 Fahrrad, HEAD/GRANGER, schwaz, weiß, rot 15.05.2022 Bleichstr.
23 2022 25.05.2022 Fahrrad, Pegasus, schwarz 01.05.2022 Aberthamer Str.
24 2022 25.05.2022 Bargeld 25.05.2022 Richard-Wagner-Str.
26 2022 06.06.2022 Bargeld 03.06.2022 Augsburger Str. (VR-Bank)
27 2022 21.06.2022 Brille grau 21.06.2022 Böck Bürotechnik
28 2022 23.06.2022 Mobiltelefon, NOKIA 23.06.2022 Spitzstr.
29 2022 29.06.2022 Deutschland Card 29.06.2022 Siemensstr. (LIDL)
30 2022 04.07.2022 Fahrrad, Hercules, blau, mit Korb 04.07.2022 Industriestr. (V-Markt)
32 2022 18.07.2022 Fahrrad, Kettler, schwarz, Gepäckträger 18.07.2022 Bleichstr.
35 2022 25.07.2022 Smartphone i-Phone, grau, mit Hülle 24.07.2022 Augsburger Str.
36 2022 25.07.2022 Minnie Mouse Kuscheltier 24.07.2022 Stadtstr.
40 2022 02.08.2022 Ohrringstecker silber/schwarz 28.07.2022 Dillinger Str. (Reifen Müller)
41 2022 02.08.2022 Schildmütze "MICKEY", blau/orange 31.07.2022 Fahrradweg Unterknöringen
42 2022 02.08.2022 Bauchtasche grau 29.07.2022 Norbert-Schuster-Str. (Kultursommer)
43 2022 05.08.2022 Sonnenbrille schwarz 31.07.2022 Norbert-Schuster-Str. (Kultursommer)
44 2022 08.08.2022 Smartphone, i-Phone 8, schwarz/grau 28.07.2022 Brementalstr.
45 2022 09.08.2022 Smartphone, HUAWEI 02.08.2022 Schmutterstr.

verschiedene Schlüssel

Die Aufbewahrungsfrist beträgt sechs Monate nach Anmeldung der Fundsache im Fundbüro, danach geht der Gegenstand in das 
Eigentum des Finders über. Sie erreichen unser Fundamt zu den allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses unter der Tel.: 08222 4006-29

Problemmüllsammeltermine am Samstag, 10.09. und Samstag, 17.09.2022 
Am Samstag, 10. September 2022, kann Problemmüll in 

Jettingen, Haldenwang, Offingen, Günzburg und Kötz zu fol-
genden Zeiten abgegeben werden: 

Jettingen, Volksfestplatz in der Wettenhauser Straße in der 
Zeit von 8:00 Uhr – 9:00 Uhr 

Haldenwang am Ortseingang bei der alten Verbindungs-
straße nach Konzenberg in der Zeit von 9:30 Uhr - 10:30 Uhr 

Offingen beim Parkplatz Hagenmahd in der Zeit von 
11:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Günzburg im Auweg (Volksfestplatz) in der Zeit von 
12:30 Uhr – 14:30 Uhr 
Kötz in der Bahnhofstraße (Auf dem Bahnhofsplatz) in der 
Zeit von 15:00 Uhr – 16:00 Uhr 
 
Am Samstag, 17. September 2022, kann Problemmüll in 

Burgau, Kammeltal, Ichenhausen und Bibertal zu folgenden 
Zeiten abgegeben werden: 

Burgau in der Badstraße (Parkplatz) in der Zeit von 8:00 
Uhr - 10:00 Uhr 
Kammeltal OT Ettenbeuren, Zum Sportplatz (gemeindli- 

cher Bauhof) in der Zeit von 10:30 Uhr – 11:30 Uhr 

Ichenhausen in der Poststraße (nähe Wertstoffhof) in der 
Zeit von 12:00 Uhr – 14:00 Uhr 
Bibertal OT Kissendorf in der Bgm.-Jäckle-Platz (Park- 

platz Schulzentrum) in der Zeit von 14:30 Uhr – 15:30 Uhr 
 
Zu den Problemabfällen gehören insbesondere: Pflanzen- 

und Schädlingsbekämpfungsmittel, ölhaltige Abfälle, Säuren, 
Laugen, Salze, Chemikalienreste aus dem Hobbybereich, lö-
semittelhaltige Abfälle und Substan- zen, flüssige Altfarben 
und Lacke, Desinfektionsmittel, Holzschutzmittel, Laborche-
mikalien und Gifte im engeren Sinne, Abfälle mit Quecksilber, 
Quecksilberoxidbatterien und sonstige Batterien, PCB-haltige 
Kleinkondensatoren, Haushaltsreiniger, Spraydosen und Feu-
erlöscher. 

Die Höchstmenge pro Anlieferer beträgt 60 kg bzw. 60 Li- 
ter. 

Bitte beachten Sie weiterhin die Hygieneregeln, halten Sie 
Abstand und nehmen Sie Rücksicht aufeinander. 
Weitere Informationen erteilt die Abfallberatung unter Te- 

lefon 08221/95-456 oder im Internet unter kaw.landkreis- 
guenzburg.de 
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LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

8 - 12 u. 13 - 17 Uhr

Eigene Produktion in Burgau!

Sommer- 
garten 
Ein Traum aus Licht & Raum

info@schmid-nagel.de

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH 
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau 

www.schmid-nagel.de
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• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  ALUMINIUMTORE

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPARATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik

BWS | Bautechnik
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222  - 41002-0
Fax 08222  - 41002-29

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

WIR BAUEN IHR 

NEUES ZUHAUSE.

RÖNTGENSTRASSE 4  |  89331 BURGAU
TEL. 08222 96 65 60  |  INFO@BAUSAN-SCHWABEN.DE
WWW.BAUSAN-SCHWABEN.DE


